


3

INTERNATIONALES
LITERATURFESTIVAL

HEIDELBERG

Alle Veranstaltungen finden im Spiegelzelt auf dem 
Universitätsplatz statt, soweit nicht anders vermerkt.

Unless otherwise indicated the events will take place in the spiegeltent.
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JAGODA MARINIĆINHALT / CONTENT

Liebe Literaturinteressierte,
 
im Zentrum der feeLit stehen die Autorinnen und Autoren 
und die Begegnung mit dem Publikum. Über 30 Autorinnen 
und Autoren werden in fünf Tagen ihre Bücher präsen-
tieren. Einige führen uns an Schmerzpunkte des Weltge-
schehens, andere in Figuren, die uns unbekannte Innen-
welten näherbringen. 

Wer heute schreibt, der schreibt in Zeiten des Krieges, der 
Krisen, der Umbrüche. Es gehört zur Freiheit der Kunst, 
dass sie selbst dann welthaltig sein kann, aber auch ich-
haltig. Das diesjährige Literaturfestival soll nicht nur die 
Debatten der Talkshows und Feuille-
tons wiederholen, es soll Ihnen, liebes 
Publikum, vor allem die Möglichkeit 
bieten, sich auf die Fiktion einzulassen. 
Schriftstellerinnen und Schriftsteller 
kommentieren nicht nur das Zeitge-
schehen mit poetischen Worten, sie 
fügen etwas hinzu.

Mit Helga Schubert eröffnet eine Bach-
mannpreisträgerin das Festival, de-
ren innere Freiheit sich in präzisen per-
sönlichen Texten ausdrückt. Tsitsi 
Dangarembga ist Trägerin des Frie-
denspreises und eine politische 
Stimme, doch bei uns steht ihr literari-
sches Werk im Mittelpunkt. Mit Tanja Maljartschuk und 
Katja Petrowskaja lesen zwei ukrainische Autorinnen, de-
ren poetischen Texte mindestens so kraftvoll sind wie 
ihre politischen Interventionen. Ich freue mich, zudem 
renommierte Moderatorinnen und Moderatoren wie etwa 
Bernhard Robben, den Übersetzer von Salman Rushdie, 
und Michel Friedman auf dem Festival zu begrüßen, die 
den Autorinnen und Autoren  ermöglichen, intensive Ge-
spräche zu führen.

Ich danke allen, die diese vielseitigen Tage ermöglichen, 
insbesondere dem langjährigen Produktionsleiter des 
Festivals, Georg Bachmann, der unter hohem Einsatz die 
letzten Monate viele Ideen mitverwirklicht hat und dem 
gesamten Team des Festivals sowie der Markenkommuni-
kation der Stadt Heidelberg für den Glauben ans Gelingen.
 
Ich hoffe, es gelingt uns vor allem, Sie für fünf Tage in 
Literatur zu verwickeln und in Gespräche über sie.

Dear lover of literature,
 
Authors are at the heart of feeLit – their books, discussions 
about their books and encounters with readers. Over the 
course of five days more than thirty authors will present 
their books. Some will take us to the pain-points of events in 
the world, while others will draw us into characters which 
open up interior worlds we have never seen before.

Anyone writing today is writing in a time of war, crisis and 
upheaval. Part of the freedom of the arts is that even during 
times like these it can still encompass the world, but also 
encompass the self. This year’s literature festival is not aimed 

at merely repeating the debates of the 
talk shows and features pages. Instead, 
we hope it will give you, our audience, 
the chance to engage with fiction. Writ-
ers do more than just comment on the 
events of the day in poetic words. They 
add something as well.

A winner of the Bachmann prize is open-
ing our festival in the form of Helga 
Schubert. She expresses inner freedom 
in precise and personal texts. Tsitsi Dan-
garemba has been awarded the Peace 
Prize of the German Book Trade. She 
has a political voice, but here we are fo-
cusing on her literary work. The Ukrainian 

authors Tanja Maljartschuk and Katja Petrowskaja will read 
from their poetic texts, which are no less powerful than 
their political interventions. I am delighted to welcome such 
esteemed moderators as Bernard Robben, who translates 
Salman Rushdie, and Michel Friedman to our festival. They 
will make it possible for the authors to engage in intense 
conversations.

I would like to thank everyone who has made such a diverse 
festival possible. My particular thanks go to Georg Bachmann, 
the festival’s longstanding production manager, who has 
helped to realize many ideas over the last few months with 
great commitment. Lastly, I would like to say thank you to the 
whole festival team and the brand communication team of 
the City of Heidelberg for believing in our success.

Above all I hope we can immerse you in literature and conver-
sations about it over the next five days.

JAGODA MARINIĆ
Künstlerische Leiterin / Artistic Director
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MINISTERIN  
PETRA OLSCHOWSKI, MDL

Das Internationale Literaturfestival Heidelberg hat seinen 
festen Platz im kulturellen Leben der „UNESCO City of 
Literature“ Heidelberg und strahlt auch in diesem Jahr 
mit einem starken Programm, viel diskutierten Schrift-
stellerinnen und Schriftstellern, wie der Trägerin des Frie-
denspreises des Deutschen Buchhandels Tsitsi Danga-
rembga, weit über die kulturellen und sprachlichen Grenzen 
Baden-Württembergs hinaus. Unter der künstlerischen 
Leitung von Jagoda Marinić wendet sich der literarische 
Blick und Austausch fünf Tage lang unterschiedlichen 
Lebensentwürfen, Schicksalen und Sichtweisen europa- 
und weltweit zu.

Das Festival schafft auf besondere 
Weise Treffpunkte für verschiedene 
Literaturinteressierte: Es erreicht die 
jüngsten Leserinnen und Lesern mit 
dem Schul- und Familienprogramm, 
bietet Veranstaltungen speziell für 
Studierende und natürlich Lesungen 
und Gesprächen für alle Alters- und 
Interessensgruppen. Neben den Au-
torinnen und Autoren selbst sind Über-
setzerinnen und Übersetzer, Buch-
handlungen und Verlage vertreten.

Heidelberg wird so über die Festival-
zeit hinweg ein Ort des Dialogs für 
national und international renommier-
te Autorinnen und Autoren, für Vertreterinnen und Ver-
treter des lokalen und regionalen Literaturbetriebs, 
Akteurinnen und Akteure der Buchbranche und das 
interessierte Publikum.

Daher gilt mein großer Dank allen, die dieses Festival 
möglich machen. In ihrem ersten Jahr als künstlerische 
Leiterin besonders Jagoda Marinić.

Ich wünsche allen Beteiligten und allen Besucherinnen 
und Besuchern inspirierende und bereichernde Begeg-
nungen und literarische Entdeckungen.

Liebe Gäste der feeLit, 

zum ersten Mal steht dieses Jahr über dem beliebten 
Lesezelt auf dem Universitätsplatz der Titel: „feeLit. In-
ternationales Literaturfestival Heidelberg.“ Es ist ein Jahr 
voller Neuerungen: Das Literaturfestival ist nun eine feste 
Einrichtung der Stadt, es soll gesichert in die Zukunft ge-
hen. Nächstes Jahr feiert das Festival sein dreißigjähriges 
Bestehen, der richtige Moment für Innovationen. Wir wollen 
mit dem Festival neue Wege gehen, um den Heidelberger-
innen und Heidelbergern noch intensivere Begegnungen 
mit interessanten Autorinnen und 
Autoren zu ermöglichen. 

Zum ersten Mal kuratiert die Autorin 
Jagoda Marinić das Festival und wir 
freuen uns über die herausragenden 
Autorinnen und Autoren, die wir Dank 
des diesjährigen Programms besser 
kennenlernen werden. Trotz der knap-
pen Zeit ist es ihr gelungen, namhafte 
Persönlichkeiten zu gewinnen. Die re-
nommierten Schriftstellerinnen und 
Schriftsteller werden mit Sicherheit 
außergewöhnliche und literarische 
Momente schaffen. 

Erstmals wurde die Universität Heidel-
berg als Partnerin für das Festival gewonnen, was mich 
besonders freut. In der Alten und Neuen Aula wird es 
noch mehr Menschen möglich sein, die Lesungen mitzu-
erleben. Mit Tsitsi Dangarembga ist eine Friedenspreis-
trägerin des Deutschen Buchhandels zu Gast, mit Geentan-
jali Shree eine Booker Preisträgerin, mit Helga Schubert 
und Ana Marwan kommen zwei Bachmannpreisträgerinnen, 
um nur einige zu nennen. Herausragende Künstlerinnen, 
die das Geistesleben unserer Stadt bereichern werden 
und den internationalen Austausch ermöglichen. Mit der 
„Langen Nacht der Heidelberger Autorinnen und Auto-
ren“ erhält zudem die Heidelberger Literaturszene 
eine gebührende Bühne.

Mein Dank gilt allen Beteiligten und Akteuren, die zum 
Gelingen des Festivals beigetragen haben.

Ich wünsche allen inspirierende Lesungen und Begegnun-
gen auf der feeLit!

The Heidelberg International Literature Festival holds a firm 
place in the cultural life of the UNESCO City of Literature 
Heidelberg. This year features another strong program with 
discussions of many writers, including Tsitsi Dangarembga, 
winner of the Peace Prize of the German Book Trade. Once 
again, the festival will shine out far beyond the cultural and 
linguistic boundaries of Baden-Württemberg. Under Jagoda 
Marinić’s artistic direction, the world of literature will over 
the course of five days turn its gaze and discussions to 
many different ways of life, fates and perspectives from 
across Europe and the world.

The festival creates a unique meeting 
place for many different people who 
enjoy literature. Through its schools 
and families program the festival reach-
es out to young readers. It hosts events 
specially for students while of course 
holding readings and discussions for 
all ages and interests. Alongside au-
thors themselves, translators, book-
sellers and publishers are also repre-
sented.

Thanks to this, Heidelberg will become 
a place for dialog between world-re-
nowned authors, representatives of the 
local and regional literature trade, 
stakeholders from the publishing in-

dustry and an interested audience, something which will go 
on well after the festival has ended.

I would therefore like to thank everyone who has made this 
festival possible, with particular thanks going to Jagoda 
Marinić in her first year as Artistic Director.

To everyone involved and all our visitors, I hope you enjoy 
inspiring and enriching encounters, along with new literary 
discoveries.

Dear feeLit visitors,

This year for the first time the much-loved reading tent on 
Universitätsplatz bears the name “feeLit. Heidelberg Inter-
national Literature Festival”. This is a year full of innova-
tions, especially since the literature festival now has a fixed 
place as a city institution and its future has been secured. 
Next year the festival will celebrate its thirtieth anniversary, 
the right moment for innovations. Through the festival we 
want to break new ground and make it possible for Heidel-
bergers to enjoy even richer and more exciting encounters 

with fascinating authors.

The author Jagoda Marinić is curating 
the festival for the first time this year 
and we are delighted to see the list of 
outstanding authors whom we will get 
to know better through this year’s pro-
gram. Despite the tight timescale, she 
has managed to attract prestigious 
figures, and these famous authors will 
certainly produce exceptional literary 
moments.

I am particularly pleased that for the 
first time the university has been brought 
in as a partner for the festival. The 
Alte Aula and Neue Aula will make it 

possible for even more people to share in enjoying the 
readings. To name but a few of our guests this year we 
are welcoming Peace Prize of the German Book Trade 
winner Tsitsi Dangarembga, Booker Prize winner Geetanjali 
Shree, and two Bachmann Prize winners in Helga Schubert 
and Ana Marwan. These are outstanding artists who will 
enrich the intellectual life of our city and facilitate inter-
national exchange. The Long Night of Heidelberg Authors 
will also see our city’s literary scene getting the stage it 
deserves.

My thanks go to all involved and all who have contributed 
to the success of the festival.

I hope you enjoy the readings and encounters at feeLit.

OBERBÜRGERMEISTER  
PROF. DR. ECKART WÜRZNER 

PETRA OLSCHOWSKI, MDL 
Ministerin für Wissenschaft, Forschung

und Kunst Baden-Württemberg
Minister for Science, Research
and Art Baden-Württemberg

PROF. DR. ECKART WÜRZNER
Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg 

Mayor of the City of Heidelberg

Grußwort / Welcome from Grußwort / Welcome from 
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Mittwoch / Wednesday, 28.06.2023
18.00 – 19.30 h 

Grußwort / Welcome from 

ERÖFFNUNG
Grußworte, Musik, Lesung
Greetings, Music, Reading

BÄR

BÜRGERMEISTER  
WOLFGANG ERICHSON

Liebe Freunde der Literatur, 

unser bald dreißigjähriges Literaturfestival hat ein neues 
Gesicht: Die Kampagne „feeLit. Internationales Literatur-
festival Heidelberg“ macht seit Wochen neugierig auf das 
vielfältige Programm dieses Jahr. Plakate sollen stadtweit 
die Neugier wecken und die Aufmerksamkeit auf all die 
großartigeren Autorinnen und Autoren lenken, die Ende 
Juni in Heidelberg auf dem Universitätsplatz zusammen-
kommen.

Es war mir als Kulturdezernent besonders wichtig, das 
traditionelle Festival sicher in die Zu-
kunft zu bringen. Nach Corona, aber 
auch angesichts der Krisen dieser Zeit, 
braucht Kultur Planungssicherheit. 
Autorinnen und Autoren und Bücher 
brauchen angesichts des medialen 
Ringens verschiedenster Sparten um 
Aufmerksamkeit, professionelle Struk-
turen, um weiterhin zu einem breiten 
Publikum zu finden. Ich bin sicher, dass 
wir in Heidelberg mit den neuen Na-
men, der neuen Kampagne und dem 
herausragen Programm, das in sehr 
kurzer Zeit auf die Beine gestellt wur-
de, ein klares Signal senden: Literatur 
bleibt relevant! Die Begegnung von 
Autorinnen und Autoren mit ihrem 
Publikum ist weiterhin ein fester Be-
standteil des kulturellen Lebens in Heidelberg.
            
Die neue Preisstruktur lädt zum gemeinsamen Erleben 
ein – und wird sich hoffentlich auch gut auf die Neugier 
jüngere Zielgruppen auswirken. Die Autorinnen und Au-
toren des Programms zeigen, was Heidelberg zu bieten 
hat, sie zeigen aber auch, welche Bücher im letzten Jahr 
bundesweit und international Bedeutung waren. Ich freue 
mich, dass das Festival nunmehr überregionale Leucht-
kraft bekommt und danke dem gesamten Team des Litera-
turfestivals für sein Engagement, ganz besonders der 
Kuratorin Jagoda Marinić.

Dear literature lovers,

It is not long before our literature festival turns thirty, but it 
already has a new face. Over the past few weeks, the cam-
paign to promote the ”feeLit. Heidelberg International Lit-
erature Festival” has been piquing curiosity about this 
year’s varied program. Posters around the city aim to 
arouse interest and draw attention to the fantastic authors 
who will come together on Universitätsplatz in Heidelberg 
in late June.

As head of the Cultural Department, it was particularly im-
portant to me to set the traditional fes-
tival on a safe path to the future. Culture 
needs to be planned with confidence, 
not only in the aftermath of Covid but 
also in the face of the crises we face to-
day. Faced with a media which fights 
for attention across sectors of all kinds, 
authors and books need professional 
structures to continue to reach wide 
audiences. Here in Heidelberg we have 
new names, a new campaign and an 
outstanding program which was put 
together in a very short time, and I am 
certain that we will send out a clear 
signal that literature is still relevant. 
Encounters between authors and their 
readers are still part of the bedrock of 
Heidelberg’s cultural life.

The new pricing structure encourages visitors to experience 
events together, and will hopefully also arouse the curiosity 
of our younger target audiences. The authors on the pro-
gram show what Heidelberg has to offer, but they also show 
which books have been significant across Germany and in-
ternationally over the past year. I am delighted that our 
festival will once again shine out beyond the borders of 
Baden-Württemberg. Lastly, I would like to thank the whole 
festival team for their commitment, and in particular our 
curator, Jagoda Marinić.

WOLFGANG ERICHSON 
Bürgermeister für Kultur,

Bürgerservice und Kreativwirtschaft
Deputy Mayor for Culture,

Citizens‘ Services & Creative Industries

BÄR ist ein Abenteurer. Von Kopf 
bis Fuß. Aufgewachsen ist er in 
Sri Lanka, Afghanistan, Pakistan, 
Deutschland und Thailand. Aber 
was musikalische Einflüsse angeht, 
wuchs BÄR hinter dem Mond 
auf. 2018 hängt er seinen Job an 
den Nagel um seine große Lei-
denschaft zum Beruf zu machen 
– ein Leben als Songwriter und 
Liveperformer. Seitdem ist er in 
seiner Heimatstadt Heidelberg 
für kreative Album- und Konzert-
konzepte bekannt, wie z. B. zu-
letzt sein 'Cinematic Concert' im 
Gloria Kino, bei dem BÄR in 70er 
Ästhetik in einer Mischung aus 
Konzert und Filmvorführungen 
begeistert. 2021 bringt BÄR sein 
Lockdownalbum 'MAGIC TEA' 
heraus, aufgenommen auf einem 
vintage Kasettenrekorder in einer 
Schwarzwaldhütte. BÄR's unkon-
ventionelles Gitarrenspiel und 
seine helle, akrobatisch- träume-
rische Stimme lassen den Zu-
hörer tief eintauchen, die ups and 
downs sind fest zu greifen. So 
BÄR „melts overwhelm and takes 
you higher.“

BÄR is an adventurer from head to toe. Growing up 
in Sri Lanka, Pakistan, Afghanistan, Germany and 
Thailand, he grew up in a pop-cultural vacuum of 
sorts. In 2018 he leaves his day job to pursue song-
writing and performing full time. Ever since, he's 
been known in his hometown of Heidelberg for his 
creative concept albums and concert, most recently 
in the form of 'Cinematic Concert' in the local Gloria 
Kino. In 2021, BÄR pens his lockdown album 'MAGIC 
TEA' recorded on a 4-track tape recorder in a black 
forest cabin. His unconventional guitar playing style 
coupled with his acrobatic falsetto let the listener 
dive deep into a world of emotions. When asked as 
to the effect of his latest album BÄR smiles: "it melts 
overwhelm and takes you higher."
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HELGA SCHUBERT

„Der heutige Tag. Ein Stundenbuch  der Liebe“ 
"Today: A book of hours of love"

Mittwoch / Wednesday, 28.06.2023
18.00 – 19.30 h 

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS
2020  Ingeborg-Bachmann-Preis
 (Geschichte VOM AUFSTEHEN)

NOMINIERUNGEN / NOMINATIONS

2021 Preis der Leipziger Buchmesse  
 (Erzählband VOM AUFSTEHEN)

AUTORIN
Helga Schubert war Psychotherapeutin und Schrift-
stellerin in der DDR. Nach zahlreichen Buchver-
öffentlichungen zog sie sich aus der literarischen 
Öffentlichkeit zurück, bis sie 2020 mit der Ge-
schichte VOM AUFSTEHEN den Ingeborg-Bach-
mann-Preis gewann. Der gleichnamige Erzähl-
band war 2021 für den Preis der Leipziger Buch- 
messe nominiert.

BUCH 
Über 50 Jahre lang teilen sie ihr Leben, doch nun 
ist der Mann schwer krank. Lange schon wird er 
palliativ umsorgt; und so wird der Radius des 
Paares immer eingeschränkter, der Besuch selte-
ner, die Abhängigkeit voneinander größer. Kraft-
voll und poetisch erzählt Helga Schubert davon, 
wie man selbst in solchen Umständen den Ver-
stand und der andere die Würde behält.
 
Helga Schuberts rührende Liebeserklärung an all 
die Dinge, die das Leben inmitten der Widrigkeiten 
des Alters lebenswert machen.

AUTHOR
Helga Schubert worked as a psychotherapist 
and writer in East Germany. After publishing 
several books she withdrew from the literary 
world, returning to win the Ingeborg Bach-
mann Prize in 2020 for her short story VOM 
AUFSTEHEN (ON GETTING UP). Her collection 
of stories under the same name was nomi-
nated for the Leipzig Book Fair Prize in 2021.

BOOK 
The couple have shared a life for over fifty 
years, but now her husband is seriously ill. He 
has been under palliative care for a long 
time, drawing in the sphere of their existence 
ever more tightly around them. Visitors 
come less often, they depend on each other 
more and more. Helga Schubert’s EIN STUN-
DENBUCH DER LIEBE (A BOOK OF HOURS OF 
LOVE) is a powerful and poetic tale of how 
 to keep one’s own sanity and preserve an-
other’s dignity under such circumstances.
 
A touching declaration of love for all those 
things which make life worth living amongst 
the adversities of old age.

Mittwoch / Wednesday, 28.06.2023
18.00 – 19.30 h 

ERÖFFNUNG
  Bernhard Robben



1312

Mittwoch / Wednesday, 28.06.2023
20.00 – 21.00 h

AUTORIN
Ana Marwan wuchs in Ljubljana auf 
und lebt heute als freie Autorin in 
Wien. DER KREIS DES WEBERKNECHTS 
ist ihr Romandebüt. Für ihre Erzählung 
WECHSELKRÖTE wurde sie 2022 mit dem 
Ingeborg-Bachmann-Preis ausgezeich-
net. Für ihren neuen Roman VERPUPPT 
erhielt sie den Kritiško sito 2022 für das 
beste Buch des Jahres 2021 in Slowenien.

BUCH 
Rita findet sich nicht zurecht in der Welt. 
Um das Chaos ihrer Welt zu bändigen, 
schreibt sie Geschichten, gestaltet Wahr-
heiten, erfindet sich Gefährten wie Ivo 
Jež, der – wie sie – im Ministerium tätig 
ist, Abteilung Raumfahrt. Oder handelt 
es sich um eine andere Art von Einrich-
tung und Ivo ist ein Mitpatient? Wird 
Rita therapiert oder wird die Ärztin von 
Rita manipuliert? 

Ein ausgeklügeltes Spiel mit der Wahr-
heit voll treffsicherem Sprachwitz, bitter-
süßer Situationskomik und feiner Ironie. 

ANA MARWAN
„Verpuppt“ / "Cocooned"

  Alexandra Antwi-Boasiako 

Mittwoch / Wednesday, 28.06.2023
21.15 – 22.15 h

AUTHOR
Sinthujan Varatharajah is a freelance scientist and 
essayist in Berlin, where they curate the event series 
dissolving territories: cultural geographies of a new 
eelam. Their essays appear in THE FUNAMBULIST, 
JACOBIN, and FLUTER, amongst others.

BOOK 
A woman stands facing three elephants in a German 
zoo. This is Sinthujan Varatharajah’s mother. This 
woman is a Tamil asylum seeker and she and the el-
ephants have something in common: all four were 
taken by force or displaced and are encountering 
one another in a so-called elephant house. Starting 
from this point, Sinthujan Varatharajah intensively 
pursues traces and clues, making connections be-
tween aspects of global colonialisms and European 
asylum policy. 

AN ALLE ORTE, DIE HINTER UNS LIEGEN (TO ALL 
THE PLACES WE HAVE LEFT BEHIND) is a hybrid of 
family history and political essay. It explores the 
question of how colonialism has inscribed itself into 
our present and our day-to-day lives.

SINTHUJAN  
VARATHARAJAH
„an alle orte, die hinter uns liegen“ 
"To All the Places We Have Left Behind"

  Alexandra Antwi-Boasiako

AUTOR*IN
Sinthujan Varatharajah lebt als freie*r Wissen- 
schaftler*in und Essayist*in in Berlin, wo sie*er die 
Veranstaltungsreihe dissolving territories: kultur-
geographien eines neuen eelams kuratiert Seine*ihre 
Essays erschienen u. a. bei THE FUNAMBULIST, 
 JACOBIN und FLUTER.

BUCH  
Eine Frau steht drei Elefanten in einem deutschen 
Zoo gegenüber. Es ist Sinthujan Varatharajahs 
Mutter. Die Frau, eine Asylsuchende Tamilin, und 
die Elefanten haben etwas gemeinsam: Alle vier 
wurden verschleppt oder vertrieben und treffen in 
einem sogenannten Elefantenhaus aufeinander. 
Von hier aus begibt sich Sinthujan Varatharajah auf 
eine intensive Spurensuche und verknüpft Aspekte 
globaler Kolonialismen mit europäischer Asylpolitik. 

AN ALLE ORTE, DIE HINTER UNS LIEGEN ist ein 
Hybrid aus Familiengeschichte und politischem 
 Essay und befasst sich mit der Frage, wie sich Kolo-
nialismus in unsere Gegenwart und in unseren 
 Alltag eingeschrieben hat.

AUTHOR
Ana Marwan grew up in Ljubljana and now lives 
as a freelance writer in Vienna. DER KREIS DES 
 WEBERKNECHTS (AMONG THE DADDY LONG LEGS) 
was her debut novel. She was awarded the Inge-
borg Bachmann Prize in 2022 for her short story 
WECHSELKRÖTE (GREEN TOAD). Her new novel, 
ZABUBLJENA (COCOONED), was awarded the 2022 
Kritiško sito for the best book of 2021 in Slovenia.

BOOK 
Rita cannot find her way through the world. As a way 
of restraining the chaos of her existence, she writes 
stories, creates truths and invents companions like 
Ivo Jež, who, like Rita, works at the Ministry in the 
Department of Space Travel. Or is this about a dif-
ferent kind of institution and is Ivo a fellow patient?    
Is Rita getting therapy or is she manipulating the 
doctor? 

An elaborate game with the truth, full of trenchant 
verbal play, bittersweet situational comedy and 
subtle irony. 

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS
2022 Kritiško sito 
 (VERPUPPT) 

2022 Ingeborg-Bachmann-Preis
 (WECHSELKRÖTE)

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS

2022 Lessing-Preis für Kritik
 (Förderpreisträger*in)



1514

AUTHOR
Susan Kreller is a freelance journalist and author. 
She has been awarded a Kranichstein Literature 
Scholarship. Her work has been nominated for 
the German Children’s Literature Award four 
times, and her novel SCHNEERIESE (SNOW GIANT) 
won the award in 2015. Hannas Regen (HAN-
NA’S RAIN) is her most recent novel.

Professor Karin Vach is Rector of the Heidelberg 
University of Education. She co-edits the “Kind-
er- und Jugendliteratur aktuell” series on new 
children's and young people’s literature. In 2021 
and 2022 she chaired the critics jury for the 
German Children’s Literature Award.

BOOK 
Josefin is one of those “reliable last resort” girls. 
The ones who get a call if everyone else is 
busy. The ones who only get included in photos 
by accident. When Hanna joins Josefin’s class, 
the two girls become friends. But soon Josefin 
realizes that something isn’t right about Hanna 
and she may even need her help.

“Susan Kreller is one of the most eloquent writers 
for young people in Germany.” – Augsburger 
Allgemeine 

In partnership with the Heidelberg University of Education

SUSAN KRELLER 
„Hannas Regen“ / "Hanna’s Rain"

  Prof.in Dr.in Karin Vach

AUTORIN
Susan Kreller arbeitet als freie Journalistin und Autorin. Sie 
ist Gewinnerin des Kranichsteiner Literaturstipendiums 
und war bereits vier Mal für den Deutschen Jugendliteratur-
preis nominiert. 2015 erhielt sie diesen für ihren Roman 
SCHNEERIESE.

Prof.in Dr.in Karin Vach ist Rektorin an der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg. Sie ist Mit-Herausgeberin der 
Buchreihe „Kinder- und Jugendliteratur aktuell“ und war   
in den Jahren 2021 und 2022 Vorsitzende der Jury für 
den Deutschen Jugendliteraturpreis.

BUCH 
Josefin ist eine von der Sorte „Ich verlass mich auf dich“. 
Eine, die angerufen wird, wenn sonst niemand Zeit hat. Die 
nur aus Versehen mitfotografiert wird. Als Hanna neu in 
ihre Klasse kommt, freunden sich die beiden Mädchen an. 
Doch bald realisiert Josefin, dass mit Hanna etwas nicht 
stimmt und sie vielleicht sogar ihre Hilfe benötigt.

„Susan Kreller ist eine der sprachmächtigsten Jugendbuch-
autorinnen in Deutschland.“ – Augsburger Allgemeine 

In Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule Heidelberg

Donnerstag / Thursday, 29.06.2023
12.30 – 14.00 h

Donnerstag / Thursday, 29.06.2023
17.00 – 18.00 h

AUTHOR
Katharina Hacker lives in Berlin where she is a free-
lance author. She made her debut in 1997 with TEL AVIV. 
EINE STADTERZÄHLUNG (TEL AVIV. A STORY OF THE 
CITY). This was followed by more works, mainly in nar-
rative form. She has received many awards for her lit-
erary output, including the 2006 German Book Prize 
for Die HABENICHTSE (THE HAVE-NOTS). Her first volume 
of “minute essays” came out in 2019 under the title of 
DARF ICH DIR DAS SIE ANBIETEN?.

BOOK 
ÜBER LEBEN MIT TIER (ON LIVING WITH ANIMALS) is 
Katharina Hacker‘s second volume of her “minute es-
says”, where she puts herself in amongst the animals, 
thinking about us as humans and our lives in this 
world from where they are. But she does not just limit 
her view to those she lives with, but also looks at 
grasshoppers and spiders, bats and swans. 

To us she gives her thoughts, which are always trenchant, 
sometimes witty, at others times melancholy, but un-
failingly tender, worldly-wise and curious.

KATHARINA HACKER
„Über Leben mit Tier.“ Minutenessays

"On Living with Animals." Minute Essays
  Solo 

AUTORIN
Katharina Hacker lebt als freie Auto-
rin in Berlin. 1997 debütierte sie 
mit TEL AVIV. EINE STADTERZÄH-
LUNG. Es folgten zahlreiche weitere, 
hauptsächlich erzählende Werke. 
Für ihr literarisches Schaffen wur-
de sie vielfach ausgezeichnet, u. a. 
mit dem Deutschen Buchpreis 2006 
für DIE HABENICHTSE. Ihr erster 
Band mit „Minutenessays“ erschien 
2019  unter dem Titel Darf ich dir das 
Sie anbieten?

BUCH 
In diesem zweiten Band ihrer „Minu-
tenessays“ ist Katharina Hacker nun 
ganz bei den Tieren und denkt von 
ihnen aus über uns Menschen und 
unser Leben in dieser Welt nach. 
Dabei beschränkt sie sich nicht auf 
ihre eigenen Mitbewohner, sondern 
schaut auch auf Grashüpfer und 
Spinne, Schwan und Fledermaus. 

Uns beschenkt sie mit ihren Gedan-
ken, die immer pointiert sind, mal 
witzig, mal melancholisch, stets zärt-
lich, lebensklug und neugierig.

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS
2020 LUCHS des Monats Januar
 (ELEKTRISCHE FISCHE) 
2020 Katholischer Kinder- und Jugend-   
 buchpreis (ELEKTRISCHE FISCHE) 
2020 Friedrich-Gerstäcker-Preis
 (ELEKTRISCHE FISCHE) 
 (Erzählband VOM AUFSTEHEN)

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS
2021 Droste-Preis der  
 Stadt Meersburg
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Donnerstag / Thursday, 29.06.2023
18.15 – 19.15 h 

AUTHOR
Aya Cissoko is a French writer, political scientist and former world 
champion boxer. She published her first book DANBÉ in 2011 in col-
laboration with Marie Desplechin, which was subsequently adapted 
 for film and released in Germany as WOHIN ICH GEHE. Her second 
book N’BA came out in 2016. Her third book AU NOM DE TOUS LES 
TIENS has been translated into German under the title KEIN KIND VON 
NICHTS UND NIEMAND (ON BEHALF OF ALL YOURS).   

BOOK 
In this book, Aya Cissoko writes about her family history and the 
conditions young Black people face growing up in France. It is a letter 
to her daughter, whose existence prompted Aya to raise her voice 
once again and write about the discrimination, racism, prejudice and 
judgment which Black people in France must face every day. 

Aya Cissoko gives a voice to all those who society continues to erase 
through discrimination and exclusion and often condemns to silence.

In partnership with the publishing house Das Wunderhorn

AYA CISSOKO
„Kein Kind von Nichts und Niemand“ / "On Behalf of All Yours"
[OT „Au nom de tous les tiens“]

  Manfred Metzner         Deutsch & Französisch / German & French           Stephan Egghart

AUTORIN
Aya Cissoko, französische Schriftstellerin, 
Ex-Box-Weltmeisterin, Politikwissen-
schaftlerin, veröffentlichte 2011 (zusam-
men mit Marie Desplechin) ihr erstes 
Buch, DANBÉ, das unter dem Titel WOHIN 
ICH GEHE verfilmt wurde. 2016 erschien 
ihr zweites Buch N’BA. MIT KEIN KIND 
VON NICHTS UND NIEMAND liegt nun 
ihr drittes Buch in deutscher Überset-
zung von Beate Thill vor. 

BUCH 
Aya Cissoko schreibt in ihrem Buch zu 
ihrer Familiengeschichte und den Lebens-
bedingungen, unter denen Schwarze 
Jugendliche in Frankreich aufwachsen. 
Es ist ein Brief an ihre Tochter, deren 
Existenz sie veranlasst, erneut ihre Stim-
me zu erheben, um über Diskriminie-
rung, Rassismus, die Vorurteile und Ur-
teile zu schreiben, denen schwarze 
Menschen tagtäglich in Frankreich aus-
gesetzt sind.

Aya Cissoko verleiht all denen eine 
Stimme, die von der Gesellschaft immer 
noch durch Diskriminierung und Aus-
grenzung unsichtbar gemacht werden 
und oft zum Schweigen verdammt sind.

In Kooperation mit dem Buchverlag Das Wunderhorn

Donnerstag / Thursday, 29.06.2023
19.45 – 20.45 h

AUTORIN
Die preisgekrönte türkische Autorin 
und Journalistin, die wegen ihrer 
oppositionellen Haltung zur Regie-
rungspartei ihre Stelle bei einer gro-
ßen türkischen Tageszeitung verlor, 
publizierte u. a. im Guardian, in der 
New York Times, der Frankfurter All-
gemeinen Zeitung und DER SPIEGEL. 
Ece Temelkuran gewann den ersten 
Preis des Internationalen Literatur-
festivals in Edinburgh (2017) und den 
Ambassador Of New Europe Award. 
Sie lebt seit 2016 im Exil. 

BUCH 
Unsere Welt befindet sich in Schräg-
lage. Gesellschaften leiden unter 
Ungerechtigkeit, klimatischen und 
sozioökonomischen Katastrophen. 
Die hilflosen Machthaber sind oft 
selbst das Problem. Wohin mit 
 un serer Verzweiflung? WILLE UND 
WÜRDE stellt ein Narrativ für die 
 Gegenwart dar: für eine Welt, in der 
Menschlichkeit an erster Stelle steht.

„Eine Handlungsanleitung für ein 
würdevolles Leben, mitreißend er-
zählt und mit persönlichen Anekdoten 
angereichert.“ – Sachbuch-Besten-
liste ZDF 2022

ECE TEMELKURAN
„Wille und Würde“

"Together: A Manifesto Against the Heartless World"

  Jagoda Marinić             Englisch / English

AUTHOR
Ece Temelkuran is a prize-winning Turkish author and jour-
nalist who lost her job at a major Turkish daily newspaper 
due to her opposition to the governing party. She now 
writes for The Guardian, The New York Times, the Frankfurt-
er Allgemeine Zeitung and DER SPIEGEL, amongst others. 
Ece Temelkuran won first prize at the 2017 Edinburgh Inter-
national Book Festival and has received the Ambassador of 
New Europe award. Since 2016 she has lived in exile in Zagreb.

BOOK 
Our world is out of joint. Societies are suffering from injustice, 
climate catastrophes and socioeconomic disasters. The 
helpless power brokers are often the problem themselves. 
Where do we go in this despair? WILLE UND WÜRDE (TO-
GETHER: A MANIFESTO AGAINST THE HEARTLESS WORLD) 
represents a narrative for the present, for a world where 
humanity comes first.

“A guide to living a dignified life, grippingly told and en-
riched with personal anecdotes.” – ZDF best non-fiction 
list 2022
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GEETANJALI SHREE

„Mai“

Donnerstag / Thursday, 29.06.2023
21.00 – 22.00 h 
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Donnerstag / Thursday, 29.06.2023
21.00 – 22.00 h 

AUTHOR
Winner of the 2022 International Booker Prize and 
of the Warwick Prize for Women in Translation for 
her novel TOMB OF SAND (RET SAMADHI in the Hindi 
original), Geetanjali Shree is known for her innova-
tive use of language and structure. She has written 
four other novels and five collections of short sto-
ries. Besides English, her work has been translated 
into many languages.

BOOK 
Three generations of a well-to-do family in Northern 
India: grandfather is a tyrant, grandmother sees 
everything, father is unfaithful, and the two children 
are in a complicated process of extricating them-
selves from an oppressive family. At the heart of it 
all is the mother, Mai, quietly caring for the whole 
family. Yet although Mai at first seems weak and in-
conspicuous, as the novel progresses the depth   
and contours of her character emerge.

MAI paints a portrait of three generations of one 
family and relates the challenges of really under-
standing one another.

AUTORIN
Geetanjali Shree, die 2022 den Inter-
national Booker Prize und den Warwick 
Prize for Women in Translation für ihren 
Roman TOMB OF SAND (RET SAMADHI 
im Hindi-Original) erhielt, ist bekannt 
für ihren innovativen Gebrauch von Spra-
che und Struktur. Sie hat vier weitere 
Romane und fünf Sammlungen von Kurz-
geschichten geschrieben. Außer ins 
Englische wurde ihr Werk in viele Spra-
chen übersetzt. 

BUCH 
Drei Generationen einer gut situierten 
Familie in Nordindien: der Großvater, ein 
Tyrann, die Großmutter mit den Argus-
augen, der untreue Vater, die beiden 
Kinder im komplizierten Prozess der 
Ablösung von einer dominanten Familie. 
Im Zentrum steht die Mutter Mai. Still 
umsorgt sie die ganze Familie. Doch Mai, 
die zunächst schwach und unscheinbar 
wirkt, gewinnt im Verlauf des Werkes 
immer mehr an Konturen.

MAI porträtiert drei Generationen einer 
Familie und erzählt von der Herausfor-
derung, einander wirklich zu verstehen.

  Bernhard Robben          Englisch / English

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS
2022 International Booker Prize
 (RET SAMADHI) 
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SAMIRA EL OUASSIL UND  
FRIEDEMANN KARIG

„Erzählende Affen“ / "Storytelling Apes" 

„Erzählende Affen“ / "Storytelling Apes" 

Freitag / Friday, 30.06.2023
15.00 – 16.00 h
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Freitag / Friday, 30.06.2023
15.00 – 16.00 h

AUTHORS
Samira El Ouassil is an author, actress, musician and 
politician. Since 2018 she has written the Wochen-
schau column for the Übermedien website, and has 
written an online column for DER SPIEGEL since 
2020.

Friedemann Karig writes for publications including 
the Süddeutsche Zeitung, SZ-Magazin, Die Zeit and 
JETZT. His debut novel was DSCHUNGEL ( JUNGLE) 
following Wie wir lieben. VOM ENDE DER MONOGAMIE 
(HOW WE LOVE. ON THE END OF MONOGAMY), 
which came out in 2017.

Samira and Friedemann have co-presented the 
 Piratensender Powerplay podcast since 2020. 

BOOK 
A powerful story can save the world – or destroy it. 
ERZÄHLENDE AFFEN (STORYTELLING APES) pursues 
this ambivalent power through important narratives 
from the ancient world to the present. This book shows 
which stories are dangerous to us today and why we 
need new ones, arguing that they play a significant 
role in how we are socialized. These stories permeate 
politics, media and culture, from Greek drama to 
Netflix series.

AUTOREN
Samira El Ouassil ist Autorin, Schau-
spielerin, Musikerin und Politikerin. Seit 
September 2018 schreibt sie für das 
Onlineportal Übermedien die Kolumne 
Wochenschau und seit 2020 eine Online-
Kolumne bei DER SPIEGEL.

Friedemann Karig schreibt unter anderem 
für die Süddeutsche Zeitung, das SZ-
Magazin, DIE ZEIT und JETZT. DSCHUN-
GEL war sein literarisches Debüt, zuvor 
erschien 2017 sein Buch WIE WIR LIEBEN. 
VOM ENDE DER MONOGAMIE.

Zusammen moderieren sie seit 2020 
den Podcast Piratensender Powerplay.

BUCH 
Eine starke Geschichte kann die Welt 
retten – oder sie zerstören. ERZÄHLENDE 
AFFEN verfolgt diese ambivalente Wir-
kungsmacht anhand wichtiger Narrative 
von der Antike bis zur Gegenwart. Das 
Buch zeigt, welche Erzählungen uns 
heute gefährden und warum wir neue 
benötigen. Denn sie sind ein maßgeb-
licher Teil unserer Sozialisation, durch-
dringen Politik, Medien und Kultur – vom 
griechischen Drama bis zur Netflix-Serie.

21

  Im Duo

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS
SAMIRA EL OUASSIL
2021 Medien Magazin  
 (Kulturjournalistin des Jahres)
2022 Bert-Donnepp-Preis  
 (Kolumne Wochenschau)

NOMI N I ERU NGEN / NOMI NATIO NS 
SAMIRA EL OUASSIL & FRIEDEMANN KARIG
2022 Deutscher Sachbuch Preis
 (ERZÄHLENDE AFFEN) 
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Freitag / Friday, 30.06.2023
18.00 – 19.00 h

AUTORIN
Ursula Krechel schreibt Gedichtbände, 
Hörspiele, Theaterstücke, Prosa und 
Essays. Für ihre Werke wurde sie mit 
zahlreichen Preisen ausgezeichnet. Für 
ihren Roman LANDGERICHT erhielt sie 
2012 den Deutschen Buchpreis. Darin 
befasst sie sich, ebenso wie in GEISTER-
BAHN, mit Exilerfahrungen und den Ver-
brechen im Nationalsozialismus.

ZEITZEUGE
Christian Pfeil ist ein deutscher Sinto 
und Überlebender des Holocaust. Er 
wurde 1944 im Ghetto Lublin geboren, 
nachdem seine Familie aus Trier depor-
tiert worden war. Seit vielen Jahren setzt 
er sich für die Stärkung des lokalen 
Gedenkens in seiner Heimatstadt ein.

BUCH 
GEISTERBAHN erzählt die Geschichte der 
deutschen Sinti-Familie Dorn aus Trier, 
die infolge der mörderischen  Rassen- 
politik des NS-Regimes organisierter 
Willkür ausgesetzt ist. Für ihren Roman 
hat Ursula Krechel u. a. in den Bestän-
den des Dokumentationszentrums 
Deutscher Sinti und Roma in Heidelberg 
recherchiert. Beim Internationalen 
 Literaturfestival Heidelberg wird sie zu-
sammen mit Christian Pfeil zu der Ent-
stehungsgeschichte des Buches und 
den historischen Begebenheiten be-
richten.

In Kooperation mit dem Dokumentations- und 
Kulturzentrum Deutscher Sinti und Roma   

Heidelberg liebt und lebt das geschriebene 
und gesprochene Wort. Ob auf der Straße 
oder der Bühne, im Café oder im heimischen 
Wohnzimmer – in Heidelberg ist Literatur 
 allgegenwärtig.

Auch „feeLit“, das Internationale Heidelberger 
Literaturfestival, stellt dies eindrucksvoll unter 
Beweis. 

Nutzen Sie Ihren Festivalbesuch, um nicht nur 
das poetische Heidelberg, bspw. bei einer der 
zahlreichen literarischen Stadtführungen, zu 
entdecken. Lernen Sie auch das traditionelle, 
romantische und gleichzeitig so junge, hippe 
Heidelberg kennen: die berühmte Schlossruine, 
die historische Alte Brücke, die zauberhafte 

AUTHOR
Ursula Krechel writes collections of poetry, plays for radio and 
the stage, prose and essays. Her works have won many awards, 
including the German Book Prize in 2012 for her novel LAND-
GERICHT (STATE JUSTICE). There, as in GEISTERBAHN (GHOST 
TRAIN), she explores experiences of exile and crimes under the 
Nazis.

CONTEMPORARY WITNESS
Christian Pfeil is a member of the German Sinti community and 
a Holocaust survivor. He was born in the Lublin ghetto in 1944 
after his family were deported there from Trier. For many years 
he has campaigned to promote local commemoration in his 
home city.

BOOK 
GEISTERBAHN tells the story of the Dorn family, a German Sinti 
family from Trier who were subjected to organized despotism 
as a result of the murderous racial policy of the Nazi regime. 
While researching her novel, Ursula Krechel examined hold-
ings in the Documentation Center of German Sinti and Roma 
in Heidelberg, and spoke to many Holocaust survivors, includ-
ing Christian Pfeil from Trier and his relatives.

In partnership with the Documentation and Cultural Center of German Sinti 
and Roma

URSULA KRECHEL 
UND CHRISTIAN PFEIL
„Geisterbahn“ / "Ghost Train" 

  Heidrun Helwig

Altstadt, den zauberhaften Philosophenweg, 
aber ebenso die internationale Street-Art-Kunst, 
den trendigen neuen Stadtteil „Bahnstadt“ 
und das unvergleichliche Flair der vielen Bars 
und Kneipen, in denen sich Studierende ge-
nauso treffen wie die alteingesessenen Heidel-
bergerinnen und Heidelberger. 

Allgemeine Informationen zur Stadt, zu Stadt-
führungen und zu Übernachtungsmöglichkeiten 
erhalten Sie beim freundlichen Service-Team 
von

Heidelberg Marketing
www.heidelberg-marketing.de 
Telefon +49 6221-5844444

FESTIVALTAGE 
IN HEIDELBERG 



TSITSI DANGAREMBGA

Freitag / Friday, 30.06.2023
19.30 – 21.00 h

25

Freitag / Friday, 30.06.2023
19.30 – 21.00 h

AUTHOR
The Zimbabwean writer, dramatist and 
filmmaker Tsitsi Dangarembga has found 
worldwide fame through her novels. She 
is considered one of Africa’s most radical 
feminist voices and has campaigned over 
the course of many years for feminist issues 
and political change. She has won awards 
and prizes around the world, receiving the 
2021 Peace Prize of the German Book Trade.

TAMBUDZAI TRILOGY 
NERVOUS CONDITIONS, THE BOOK OF 
NOT, and THIS MOURNABLE BODY follow 
the life of the trilogy’s main character 
Tambudzai. From the beginnings as she 
gradually slips away from tribal life in 
Rho desia in the 1960s while still a young 
girl in order to find her place as an edu-
cated woman (NERVOUS CONDITIONS). 
THE BOOK OF NOT relates her experi-
ences in a mission school which bears 
the mark of colonial and racist struc-
tures. THIS MOURNABLE BODY concludes 
the trilogy with the story of an adult 
woman living in a squalid room in the 
capital Harare. The painful contrast 
between the future of her imagination 
and the reality of daily life ultimately 
drives her to a turning point.

In partnership with the cultural office of 
 Metropolregion Rhein-Neckar.

  Bernhard Robben            Neue Aula der Universität Heidelberg            

   Englisch / English            Abak Safaei-Rad

AUTORIN
Mit ihren Romanen gelangte die simbabwische Schrift-
stellerin, Dramatikerin und Filmemacherin Tsitsi Danga-
rembga zu Weltruhm. Sie gilt als eine der radikalsten 
feministischen Stimmen des afrikanischen Kontinents und 
engagiert sich seit vielen Jahren für feministische Anliegen 
und politische Veränderung. Sie wurde weltweit vielfach 
ausgezeichnet und erhielt 2021 den Friedenspreis des 
Deutschen Buchhandels.

ROMANTRILOGIE 
Die ersten beiden Bände AUFBRECHEN und VERLEUGNEN 
begleiten das Leben der Hauptfigur Tambudzai von den 
Anfängen, als sie als junges Mädchen im Rhodesien der 
1960er-Jahre allmählich dem Stammesleben entschlüpft, 
um ihren Platz als gebildete Frau zu finden, bis zu den 
Erfahrungen, die sie in einer Missionsschule macht, ge-
prägt von kolonialen, rassistischen Strukturen. ÜBERLEBEN 
schließlich erzählt von der erwachsenen Frau, die in der 
Hauptstadt Harare in einem verwahrlosten Zimmer lebt. 
Der schmerzhafte Kontrast zwischen den Vorstellungen 
über ihre Zukunft und der Alltagsrealität treibt sie schließ-
lich an einen Wendepunkt.

In Kooperation mit dem Kulturbüro der Metropolregion Rhein-Neckar.

Romantrilogie „Aufbrechen“,  „Verleugnen“, „Überleben“
Tambudzai Trilogy: "Nervous Conditions", "The Book of Not", "This Mournable Body"

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS
2021 PEN International Award for Freedom of Expression
2021 PEN Pinter Prize
2021 Friedenspreis des Deutschen Buchhandels
2022 Windham–Campbell Literature Prize (Kategorie Fiction)

NOMI N I ERU NGEN / NOMI NATIO NS
2020 Shortlist Man Booker Prize (THIS MOURNABLE BODY)

24
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Freitag / Friday, 30.06.2023
20.00 – 21.00 h

AUTHOR
Frédéric Helmut Johannes Schwilden wrote about pop music for 
German ROLLING STONE magazine and went on to become features 
on the politics desk for WELT AM SONNTAG. Since 2018 he has 
worked of WELT. TOXIC MAN is his debut novel.

BOOK 
Of one who set out to be a man.

His father dies, the narrator marries. He opens his largest-ever exhibition 
of photos in Cologne. The narrator is on the cusp of his artistic break-
through. He and his wife have their first child and he starts suffering 
from depression. His cousin drinks himself to organ failure and his best 
friend is lost at sea. He beats his head against the wall until he loses 
consciousness. What now?

TOXIC MAN is an auto-fictional account of escaping the terror of the 
middle classes, of finding yourself, presenting yourself and almost 
destroying yourself. The stunning story of a young man who wants to 
be loved and admired.

FRÉDÉRIC 
SCHWILDEN 
„Toxic Man“

  Alexandra Antwi-Boasiako

AUTOR
Frédéric Helmut Johannes Schwilden 
schrieb bereits für den deutschen 
ROLLING STONE über Popmusik und 
arbeitete später als Redakteur im 
Feuilleton der WELT AM SONNTAG. Seit 
2018 arbeitet er im Politikressort bei 
WELT. TOXIC MAN ist sein Debütroman.

BUCH 
Von einem, der auszog, ein Mann zu 
sein.

Sein Vater stirbt, der Erzähler heiratet. 
In Köln eröffnet seine bisher größte Foto-
ausstellung. Er steht vor seinem künst-
lerischen Durchbruch. Mit seiner Frau 
bekommt er das erste Kind und wird 
depressiv. Sein Cousin trinkt sich zum 
Organversagen, sein bester Freund 
verschwindet im Meer. Er selbst schlägt 
seinen Kopf gegen die Wand, bis er 
ohnmächtig wird. Und dann?

TOXIC MAN erzählt autofiktional davon, 
dem Terror der Mittelschicht zu ent-
kommen. Sich zu erfinden, zu präsen-
tieren und fast zu vernichten. Die um-
werfende Geschichte eines jungen 
Mannes, der bewundert und geliebt 
werden will.

LANGE NACHT DER HEIDELBERGER  
AUTORINNEN & AUTOREN
UND LESUNG DER NOMINIERTEN DER 
SHORTLIST FÜR DEN HEIDELBERGER  
AUTOR:INNENPREIS  
LONG NIGHT OF HEIDELBERG AUTHORS 
AND READING OF THE NOMINEES OF THE 
SHORTLIST FOR THE HEIDELBERG AUTHORS' 
PRIZE

„Lesemarathon mit Open End“   
"Reading Marathon Until Late"

  Alexandra Antwi-Boasiako   5 Euro, inklusive Getränk / 5 euros. Drink included

Freitag / Friday, 30.06.2023
ab 21.30 h

Reading through the night with Heidelberg’s 
authors. For the first time, the Long Night of 
Heidelberg Authors is taking place during the 
Literature Festival. Authors from the city’s 
 literary scene present their diverse work at 
10-minute intervals. A terrific evening as   
diverse and varied as the literary scene itself, 
putting the spotlight on texts published in   
the last two years.

Before the reading marathon, authors nominated 
for the Heidelberg Author’s Prize will give a 
series of short readings. 
 
The Heidelberg Authors’ Prize recognises writers 
from the city. Both established authors and new-
comers are welcome to submit their texts. This 
year, prizes will be awarded to the best essays.

A list of all authors participating in the Long 
Night can be found on the event’s webpage at 
www.feelit.de/
langenachtderheidelbergerautorinnen. 

Mit Heidelberger Autorinnen und Autoren durch die 
Nacht. Erstmals während der Literaturtage in Heidelberg 
findet die Lange Nacht der Heidelberger Autorinnen und 
Autoren statt. Autorinnen und Autoren der hiesigen Litera-
turszene präsentieren ihr vielfältiges Schaffen im Zehn-
Minuten-Takt. Ein rasanter Abend, so vielfältig und ab-
wechslungsreich wie die Literaturszene selbst, der 
publizierte Texte der letzten zwei Jahre in den Mittelpunkt 
stellt.

Vor dem Lesemarathon wird es Kurzlesungen von den 
nominierten Autorinnen und Autoren der Shortlist für den 
Heidelberg Autor:innenpreis geben. 

Der Heidelberger Autor:innenpreis wird an Heidelberger 
Autorinnen und Autoren vergeben, wobei sowohl New-
comer als auch etablierte Autorinnen und Autoren will-
kommen sind, ihre Texte einzureichen. Die diesjährige 
Ausschreibung prämiert die besten Essays.

Die Liste aller teilnehmenden Autorinnen und Autoren 
der Langen Nacht finden Sie unter der Homepage  
www.feelit.de/langenachtderheidelbergerautorinnen.
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Samstag / Saturday, 01.07.2023
12.00 – 12.45 h

AUTHOR
Katja Berlin’s first book, WAS WIR TUN, WENN DER AUFZUG 
NICHT KOMMT (WHAT WE DO IF THE LIFT DOESN’T ARRIVE) 
sold over 300,000 copies. It was followed by 14 books including 
several bestsellers. She has written columns for the Handels-
blatt magazine and Berliner Zeitung. Her graphic column Torten 
der Wahrheit (Pies of Truth) has appeared in ZEIT since 2015.

BOOK 
Everything actually appears obvious: women of childbearing 
age don’t go to work, climate protection is too expensive and 
women on all-female shortlists are only favored because of 
their gender. But what happens if you look a little closer? Don’t 
women work at home, too? What if not having a climate 
policy costs even more? And isn’t it really the men who benefit 
from their gender?

Katja Berlin presents the modern world in satirical pie charts, 
pointing out the flaws in our politics and society with biting 
humor.

KATJA  
BERLIN
„Wofür Frauen sich  
rechtfertigen müssen“ 
"What Women Have to Justify 
Themselves For"  
Eine Lesung in Grafiken 
A reading in charts

  Solo

AUTORIN
Katja Berlins erstes Buch WAS WIR 
TUN, WENN DER AUFZUG NICHT KOMMT 
verkaufte sich über 300.000 mal. 14 wei-
tere Bücher, darunter  etliche Bestseller, 
folgten. Sie schrieb Kolumnen für das 
Handelsblatt  Magazin und die Berliner 
Zeitung. Seit 2015 erscheint ihre Grafik-
kolumne TORTEN DER WAHRHEIT in 
der ZEIT. 

BUCH 
Eigentlich scheint alles klar: Frauen in 
Elternzeit arbeiten nicht, Klimaschutz 
ist zu teuer und nur Quotenfrauen wer-
den wegen ihres Geschlechts bevor-
zugt. Aber wenn man da mal ein biss-
chen genauer hinguckt: Arbeiten 
Frauen zu Hause nicht auch? Kostet 
keine Klimapolitik nicht viel mehr?   
Und sind es nicht eher Männer, die von 
ihrem Geschlecht profitieren?

Katja Berlin präsentiert die Welt von heute 
in satirischen Grafiken und benennt auf 
pointierte und unterhaltsame Weise die 
Schwachstellen unserer Politik und 
Gesellschaft.

Samstag / Saturday, 01.07.2023
13.00 – 14.00 h

AUTOR
José F. A. Oliver zählt zu den bedeutends-
ten deutschsprachigen Lyrikern der Gegen-
wart. Für seine Werke wurde er vielfach aus-
gezeichnet und erhielt 2021 den Heinrich-  
Böll-Preis. Zu seinen jüngsten Einzelpubli-
kationen zählen WUNDGEWÄHR und IN 
 JEDEN FLUSS MÜNDET EIN MEER. Er ist Grün-
der und Kurator des Literaturfestivals 
Hausacher LeseLenz und Hausdichter der 
Bundesgartenschau 2023 in Mannheim.

BUCH 
Programmatischer könnte ein Titel kaum 
sein: wundgewähr. Einsichtiger auch nicht. 
Die „Gewähr der Wunde“ als sich fort-
schr:eibende Erkenntnis einer kontinuierli-
chen Widersprüchlichkeit, die sich Leben 
leibt, am Leben b:leibt. Da wäre er schon, 
der oliver ́sche Doppelpunkt. Wie in W:orte 
oder w:erden. Die poetischen Fährten der 
Wörter, die neben ihrer Herkunft Bedeu-
tungshöfe freilegen und zu einer zweiten, 
dritten, ja mehrfachen Lektüre einladen. 

In WUNDGEWÄHR packt José F. A. Oliver, 
„wort & welt im ohr“, seinen „rucksack“ 
aus. Sanfte Erdbeben mit jedem Wort.

JOSÉ F. A. OLIVER
„wundgewähr“ / "warrant of wounds"

  Solo

AUTHOR
José F. A. Oliver is one of the most important poets 
writing in German today. His work has been recog-
nized with many awards, including the 2021 Heinrich 
Böll Prize. His most recent volumes include WUND-
GEWÄHR (WARRANT OF WOUNDS) and IN JEDEN FLUSS 
MÜNDET EIN MEER (INTO EVERY RIVER FLOWS A 
SEA) He is the founder and curator of the Hausacher 
LeseLenz literature festival, and the poet-in-resi-
dence of the 2023 Federal Garden Show in Mannheim.

BOOK
A title could hardly be more ambitious. Nor more 
insightful. The “warrant of the wound”, the on:going 
realization of a continuous contradiction, one 
which em:bodies life and stays alive. It’d already be 
there, the Oliverian colon. As in s:light. Or s:laughter. 
Poetic journeys of words which expose connotations 
and associations along with their origins. These jour-
neys reward reading twice, three times – many times. 

In WUNDGEWÄHR (WARRANT OF WOUNDS) José F. 
A. Oliver, “a word & world in the ear”, unpacks his “ruck-
sack”. A gentle earthquake in every word.

AUSZE ICH N U NGEN / AWARDS

2021 Heinrich-Böll-Preis
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Samstag / Saturday, 01.07.2023
14.30 – 15.30 h

AUTHOR
The writer Anise Jafarimehr was born 
in East Kurdistan in Iran. Twice she 
was arrested and imprisoned by Iranian 
security forces for campaigning to 
preserve the Kurdish language and 
culture. In 2021 she was awarded a 
scholarship from the Writers-in-Exile 
Program** of the German PEN 
Center. Her literary output includes a 
novel and several short stories such   
as Freiheitsturm (Tower of Freedom). 

**The Writers-in-Exile Program of the 
German PEN Center provides grants 
for writers who face persecution. The 
program is funded on behalf of the 
German Federal. 

SHORT STORY 
She’s trying to find a man. Anyone will 
do – her father’s age. Rona has traveled 
to Tehran so her mother can have an 
operation. But the Kurdish girl quickly 
understands that many laws passed 
by the Iranian regime make it almost 
impossible for women to live inde-
pendently. Only a man’s signature 
can decide whether the operation   
is allowed or not. A signature which 
chooses between life and death.

In partnership with the Intercultural Center 
Heidelberg

ANISE JAFARIMEHR
„Freiheitsturm“ / "Tower of Freedom"

 Marion Tauschwitz         Englisch / English 

AUTORIN
Die Schriftstellerin Anise Jafarimehr wurde in Ostkurdistan (Iran) 
geboren. Für ihren Einsatz zur Erhaltung der kurdischen Sprache 
und Kultur wurde sie zweimal von iranischen Sicherheitskräften 
festgenommen und inhaftiert. Sie ist seit September 2021 Stipen-
diatin des Writers-in-Exile-Programms** des deutschen PEN-
Zentrums. Zu ihren literarischen Arbeiten zählen ein Roman und 
mehrere Kurzgeschichten. 

**Das Writers-in-Exile-Programm ist ein Stipendienprogramm 
für verfolgte Autorinnen und Autoren, das von der Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien finanziert wird.  

SHORT STORY 
Sie ist auf der Suche nach einem Mann. Irgendeinem Mann – im 
Alter ihres Vaters. Rona ist nach Teheran gereist, um ihre Mutter 
operieren zu lassen. Doch das kurdische Mädchen begreift schnell, 
dass zahlreiche Gesetze des iranischen Regimes ein selbstbe-
stimmtes Leben für Frauen beinahe unmöglich machen. Einzig die 
Unterschrift eines Mannes entscheidet darüber, ob die Operation 
erlaubt wird. Eine Unterschrift, die über Leben und Tod entscheidet.

In Kooperation mit dem Interkulturellen Zentrum Heidelberg 

Samstag / Saturday, 01.07.2023
16.00 – 16.25 h

KÜNSTLER
Reece Williams ist ein Spoken-Word-
Dichter aus Manchester mit jamaika-
nischen und trinidadischen Wurzeln. 
Seit über zehn Jahren präsentiert Reece 
Williams seine unnachahmliche, unver-
blümte Art der Wortschmiedekunst auf 
englischen wie internationalen Bühnen, 
so etwa im legendären Nuyorican Poets 
Café in New York City – dem „Tempel“ 
des gesprochenen Wortes – oder in der 
renommierten Schaubühne in Berlin. 
Seit 2020 ist er Community Engagement 
Manager im Organisations team der 
UNESCO City of Literature Manchester.

WERK 
In seinem Lyrikdebüt, dem Gedichtband 
This Kind of Black, erforscht Reece seine 
Identität als Schwarzer aus Manchester, 
wobei er sich auf seine karibische Abstam-
mung und die Nuancen dieser Art 
schwarzer britischer Erfahrung stützt. 
In Heidelberg gibt Reece Williams in 
einer Solo-Perfomance Ausschnitte aus 
seiner Spoken-Word-Bühnenkunst zum 
Besten.

In Kooperation mit UNESCO City of Literature 
Heidelberg und Manchester

ARTIST
Reece Williams is a spoken word poet from Manchester 
with Jamaican and Trinidadian roots.  For over 10 years, 
Reece has been bringing his inimitable, no-holds-barred 
brand of wordsmithery to stages up in the UK and around 
the world, including in New York City’s legendary Nuyorican 
Poets Café – the ‘temple’ of spoken word and the prestigious 
Schaubühne in Berlin. He has been community engage-
ment manager in the organizing team of the UNESCO City 
of Literature Manchester since 2020.

WORK 
This Kind of Black is his debut collection of poems, exploring 
Reece’s identity as a Black man from Manchester, drawing 
on his Caribbean ancestry, and the nuance of this kind of 
Black British experience. In Heidelberg Reece Williams will 
give a solo performance of selections from his spoken 
word stagecraft.

In partnership with the UNESCO City Of Literature Heidelberg and Manchester

REECE WILLIAMS
“Spoken Word Poetry from the   

UNESCO City of Literature Manchester”

 Solo          Englisch / English         Eintritt frei / Free entry 

 In Kombination mit der Lesung von Vaiva Grainytė / Joint event with the reading of Vaiva Grainytė 



32

Samstag / Saturday, 01.07.2023
16.30 – 17.30 h

AUTHOR
Vaiva Grainytė is one of Lithuania’s 
most important contemporary authors. 
She has won several awards for her 
books, including the collection of essays 
BEIJING DIARY, and GORILLA’S 
 ARCHIVES, a collection of poems. She 
received the Lithuanian National 
Prize for Culture and Arts in 2019. She 
and her co-authors won the Golden 
Lion from the Venice Biennale for con-
temporary art in 2019 for their opera 
Sun and Sea.  

WORK 
Vaiva Grainytė’s work is worth discov-
ering. She knows nothing of boundaries 
between genres. She fixes a critical 
gaze on the present. Her literary activity 
includes interdisciplinary works for 
the theater, opera libretti and perfor-
mances. In Heidelberg Vaiva will be 
presenting her richly varied literary 
output in a conversation. She will 
also present video extracts from her 
opera Sun and Sea and read from 
Gorilla’s Archive. 

In partnership with the UNESCO City Of Literature 
Heidelberg and Vilnius

VAIVA GRAINYTĖ
„Gorillas, traurige Strände und ein Virus namens Gegenwart.“  
Literatur als Intervention / "Gorillas, Sad Beaches and a  
Virus Named the Present". Literature as an Intervention

  Jan Wilm        Englisch / English     

  Litauisch & Deutsch / Lithuanian & German        Eintritt frei / Free entry 

AUTOR
Vaiva Grainytė zählt zu den wichtigsten zeitgenössischen 
Autorinnen und Autoren Litauens. Für ihre Bücher – 
darunter der Essayband BEIJING DIARY und der Gedicht-
band GORILLA’S ARCHIVE – wurde sie mehrfach mit 
Preisen bedacht. Sie ist Trägerin des litauischen National-
preises für Kultur und Kunst (2019). Gemeinsam mit 
ihren Co-Autoren war sie 2019 Gewinnerin des Goldenen 
Löwen der 58. Kunstbiennale in Venedig für die Opern-
Performance Sun and Sea.

WERK 
Das Werk von Vaiva Grainytė ist eine Entdeckung wert: 
Genregrenzen kennt sie nicht. Die Gegenwart nimmt sie 
kritisch ins Visier. Ihre literarische Praxis umfasst dabei 
auch interdisziplinäre Theaterarbeiten, Opernlibretti so-
wie Performances. In Heidelberg stellt sie ihr vielfältiges 
 literarisches Werk im Gespräch vor. Sie wird zugleich Video-
Ausschnitte ihrer Oper Sun and Sea präsentieren sowie 
aus Gorilla’s Archive lesen.

In Kooperation mit UNESCO City of Literature Heidelberg und Vilnius 

PROGRAMM
SCHEDULE
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Vorverkauf / Advance Booking 
ONLINE 
www.feeLit.de

ALTSTADT 
Kinder- und Jugendbuchhandlung Murkelei

ALTSTADT 
Buchhandlung Schmitt & Hahn

ALTSTADT 
Buchhandlung Lehmanns 

HANDSCHUHSHEIM 
Bücherstube an der Tiefburg

KIRCHHEIM 
Buch und Kunst Beate Madani

ROHRBACH
Buchhandlung am Eichendorffplatz
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Mittwoch, 28.06.2023 Donnerstag, 29.06.2023 Freitag, 30.06.2023 Samstag, 01.07.2023 Sonntag, 02.07.2023

9.00 h 9.00 – 10.00 h
Schulprogramm – Jakob Graf
Flaschenpost vom Träumeling:  
Das Buch mit dem Bromm                                           S. 56

9.00 – 10.00 h
Schulprogramm – Harald Kiesel
Kinder.Buch.Show

S. 57

10.00 h

10.30 – 12.00 h
Katja Zakotnik - Cello-Konzert                                              
zusammen mit
Anne Rabe
Die Möglichkeit von Glück

S . 42-43

11.00 h 11.00 – 12.00 h 
Schulprogramm – Julya Rabinowich
Dazwischen: Wir

S. 56

11.00 – 12.00 h 
Schulprogramm – WORD UP!   
Poerty-Slam

S. 57

12.00 h 12.00 – 12.45 h
Katja Berlin
Wofür Frauen sich rechtfertigen müssen          S.2812.30 – 14.00 h

Susan Kreller und Prof.in Karin Vach
Hannas Regen

S. 14

13.00 h 13.00 – 14.00 h 
Das umstrittene Erbe Pakistans 
Vortrag 

S. 59

13.00 – 14.00 h
José F. A. Oliver
wundgewähr

S. 29
13.30 – 14.15 h 
Ralph Caspers
Wenn Riesen reisen  S. 4414.00 h 14.00 – 15.00 h

Claudia Schmid
Literarischer Spaziergang  

S. 59
14.30 – 15.30 h
Anise Jafarimehr 
Freiheitsturm

S. 30

14.30 – 15.30 h 
Dirk Oschmann
Der Osten: eine west-
deutsche Erfindung  S. 46

15.00 h 15.00 – 16.00 h 
Samira El Ouassil  
und Friedemann Karig 
Erzählende Affen                                                             S.20

15.30-16.30 h 
Xiaolu Guo 
Radical: A Life of My Own

S. 48
16.00 h 16.00 – 16.25 h

Reece Williams                                                              S.31

16.30 – 17.30 Uhr
Vaiva Grainytė  
Gorillas, traurige Strände und ein Virus namens  
Gegenwart. Literatur als Intervention                    S.32

17.00 h 17.00 – 18.00 h 
Katharina Hacker
Über Leben mit Tier. Minutenessays

S. 15

17.00-18.00 h 
Carolin Callies 
teilchenzoo                                                                                    

S. 4917.45 – 18.45 h
Tanja Maljartschuk  
Gleich geht die Geschichte weiter,  
wir atmen nur aus                                                                     S. 37

18.00 h 18.00 – 18.30 h
Eröffnung                             S.9 

18.00 – 19.00 h 
Ursula Krechel und Christian Pfeil  
Geisterbahn

S. 23

18.15 – 19.15 h 
Aya Cissoko
Kein Kind von Nichts und Niemand

S. 16

18.30 – 19.30 h
Helga Schubert
Der heutige Tag:  
Ein Stundenbuch der Liebe               S. 10

18.30 – 19.30 h
Annette Pehnt  
Die schmutzige Frau

S. 50
19.00 h

19.15 – 20.15 h
Raoul Schrott  
Inventur des Sommers. Über das Abwesende

S. 38

19.30 – 21.00 h 
Tsitsi  
Dangarembga
Trilogie  
Aufbrechen, Verleug-
nen, Überleben       S. 24              

19.45 – 20.45 h 
Ece Temelkuran
Wille und Würde

S. 17

20.00 – 21.00 h
Frédéric  
Schwilden 
Toxic Man

S. 26

20.00 h 20.00 – 21.00 h
Ana Marwan
Verpuppt

S. 12

20.15 – 21.30 h
Katja Petrowskaja  
Das Foto schaute mich an

S. 52

20.45 – 21.45 h
Moritz Hürtgen  
Der Boulevard des Schreckens

S. 39

21.00 h 21.00 – 22.00 h
Geetanjali Shree
Mai

S. 18

21.15 – 22.15 h
Sinthujan Varatharajah
an alle orte, die hinter uns liegen

S. 13

ab 21.30 h
Lange Nacht der Heidelberger  
Autorinnen und Autoren
UND LESUNG DER NOMINIERTEN DER
SHORTLIST FÜR DEN HEIDELBERGER
AUTOR:INNENPREIS

S. 27

22.00 h
22.15 – 23.15 h
Live-Podcast mit Tijan Sila,  
Danijel Majić, Krsto Lazarević 
Neues vom Ballaballa-Balkan                                    S. 4023.00 Uhr

ab 23.30 h
Festival–Party                                  S. 41

Programm
zum raustrennen

Programm / Schedule Programm / Schedule
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Samstag / Saturday, 01.07.2023
17.45 – 18.45 h

AUTHOR
Tanja Maljartschuk is a multi-award-win-
ning Ukrainian writer and journalist. Her 
first collection of stories came out in 2009, 
published in a German translation as 
NEUNPROZENTIGER HAUSHALTESSIG 
(NINE PERCENT HOUSEHOLD VINEGAR). 
Tanja Maljartschuk received the 2018 
Ingeborg Bachmann Prize for her text 
FRÖSCHE IM MEER (FROGS IN THE SEA). 

BOOK 
What does it mean to come from a country 
whose right to exist is aggressively called 
into question? How can a nation find it-
self under these circumstances? How should 
we deal with the pain, anger and speech-
lessness which the war causes day after 
day? Tanja Maljartschuk pursues all these 
questions in her essays: At points analyti-
cal and composed, at others despairing, 
always mocking and full of wit.

“The art of the essay, the fusion of the 
personal and the general, shines forth in 
a small yet weighty book.” – Gustav Seibt, 
Süddeutsche Zeitung

TANJA MALJARTSCHUK
„Gleich geht die Geschichte weiter, wir atmen nur aus“ 
"The Story Will Continue in a Moment, We’re Just Exhaling"

  Alexandra Antwi-Boasiako

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS

2022 Usedomer Literaturpreis 
 (BLAUWAL DER ERINNERUNG)

AUTORIN
Tanja Maljartschuk ist vielfach ausgezeichnete ukrai-
nische Schriftstellerin und Journalistin. 2009 erschien 
ihr erster Erzählband NEUNPROZENTIGER HAUS-
HALTSESSIG. 2018 erhielt Tanja Maljartschuk den 
Ingeborg-Bachmann-Preis für ihren Text FRÖSCHE 
IM MEER.

BUCH 
Was bedeutet es, aus einem Land zu stammen, dessen 
Existenzrecht aggressiv infrage gestellt wird? Wie 
kann eine Nation unter diesen Umständen zu sich 
selbst finden? Wie soll man umgehen mit dem Schmerz 
und der Wut und der Sprachlosigkeit, die der Krieg 
Tag für Tag heraufbeschwört? All diesen Fragen 
geht Tanja Maljartschuk in ihren Essays nach: mal analy-
tisch und gefasst, mal verzweifelt, immer wieder 
aber auch spöttisch und voller Humor.

„Die Kunst des Essays, Persönliches und Allgemeines 
zu verschmelzen, leuchtet in dem kleinen, gewichtigen 
Buch.“ – Gustav Seibt, Süddeutsche Zeitung

1 Gruppe 1: Ermäßigte Tickets: Inhaberinnen und Inhaber des Heidelberg-Passes/
Heidelberg-Passes+, Schwerbehinderte und Gruppe 2. 

2 Gruppe 2: Tickets Schülerinnen und Schüler & Studierende: Berechtigt sind Auszubil-
dende, Schülerinnen und Schüler, Studierende, Bundesfreiwilligendienstleistende.

1 Group 1: Reduced tickets: Heidelberg-Pass/Heidelberg-Pass+ holders, people with 
severe disabilities an group 2 

2 Group 2: Tickets for school pupils: apprentices, school pupils, students and Bundes-
freiwilligendienst volunteers.
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regulär  
standard

ermäßigt 1

reduced 1
Schüler:innen & Studierende 2

Students and school pupils 2
Erläuterung
Notes

Einzelticket / Single ticket 10 7 5

Abendticket / Evening ticket
28.06.2023; 30.06.2023

25 15 15
Alle Veranstaltungen ab 18 Uhr, für einen  
der vorgenannten Termine  
All events from 6 pm onwards, for one of the mentioned dates

Abendticket / Evening ticket
29.06.2023; 01.07.2023;  
02.07.2023

33 20 20

Gültig für alle Veranstaltungen ab 17 Uhr für einen der 
vorgenannten Termine 
All events from 5 pm onwards, for one of the mentioned 
dates

Kombi-Ticket / Combi ticket 26 15 12

Gültig für drei frei wählbare Veranstaltungen. 
Frei übertragbar. Einzeln oder in der Gruppe nutzbar.
Valid for free choice of up to three events. Freely transferable. 
Can be used individually or in a group.

Kombi-Ticket „Fünf“ für 
Schüler:innen & Studierende2 
“Fiver” combi ticket for   
school pupils and students 2

- - 20

Gültig für fünf frei wählbare Veranstaltungen. 
Frei übertragbar. Einzeln oder in der Gruppe nutzbar.
"Fiver" combi ticket valid for up to five events.  
Freely transferable. Can be used individually or in a group.

Festivalticket / Festival ticket 80 35 35 Gültig für alle Veranstaltungen, außer Führungen.
Valid for all events. Tours not included.

Familienprogramm   
Family program

5 5 5

Party / Party 5 5 5

Stadtführung / City tour 5 3 3

Schulprogramm  
schooLit

- - -

Die Veranstaltungen für Schulklassen (S. 56–57) sind 
kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung vorab.  
There is no charge for school class events (events 56–57).
Please register your interest with us in advance.

EINTRITTSPREISE & TICKETS
ENTRY PRICES AND TICKETS

Barrierefreiheit
Eine Hörunterstützungsanlage und ein rollstuhlgerechter 
Zugang ist vorhanden. Das Programm liegt in Braille-Schrift 
vor. Weitere Informationen auf www.feeLit.de

accessibility
The venue is accessible to wheelchair users and has a hea-
ring assistance system. The programme is available in 
Braille. For further information, please visit www.feeLit.de.

Kontakt für Fragen
Telefon +49 6221 58-34859 oder E-Mail feeLit@heidelberg.de

For questions, please contact
Phone +49 6221 58-34859 or email feelit@heidelberg.de
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Samstag / Saturday, 01.07.2023
19.15 – 20.15 h

AUTOR
Raoul Schrott ist österreichischer Schriftsteller, Literatur-
wissenschaftler und Komparatist. Sein lyrisches und erzäh-
lerisches Werk wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, 
unter anderem dem Leonce-und-Lena- (1995), Peter-Huchel- 
(1999) und Joseph-Breitbach-Preis (2004). 2023 wird er die 
Ernst-Jandl-Dozentur für Poetik an der Universität Wien inne-
haben.

BUCH 
Lockdowns und Krieg haben in unserer Gegenwart große 
Lücken aufklaffen lassen. Raoul Schrotts formensprengen-
de Gedankengedichte erkunden, wie sehr unser Denken, 
Handeln und Fühlen vom Absenten geprägt ist. Vermag es 
die Poesie, das Verlorengegangene wiederzubringen? 
Was bleibt und was lassen wir zurück, wenn wir gehen? 

„Weltklasse. Wenn Raoul Schrott noch nicht berühmt wäre, 
würde er es mit diesem Buch.“ – Karl-Markus Gauß, 
Schriftsteller

RAOUL SCHROTT
„Inventur des Sommers. Über das Abwesende“

"Inventory of Summer"

  Solo

 

AUTHOR
Raoul Schrott is an Austrian writer 
and scholar specializing in literature 
and comparative literature. He has 
won many awards for his poetic and 
narrative writing, including the Leonce 
und Lena Prize (1995), the Peter Huchel 
Prize (1999) and the Joseph Breitbach 
Prize (2004). In 2023 he will take up the 
post of Ernst Jandl Lecturer in Poetry 
at the University of Vienna.

BOOK 
Lockdowns and war have left gaping 
holes in the present. In Inventur des 
Sommers. Über das Abwesende (Inven-
tory of Summer. On That Which Is Ab-
sent), Raoul Schrott’s form-bursting 
thought poems explore how greatly 
our thoughts, actions and feelings are 
shaped by those who are absent. Can 
poetry bring back what has been lost? 
What remains and what do we leave 
behind when we go? 

“First class. If Raoul Schrott wasn’t 
famous already, he would be thanks 
to this book.” – Karl-Markus Gauß, 
author

Samstag / Saturday, 01.07.2023
20.45 – 21.45 h

AUTHOR
Moritz Hürtgen has been editor-in-chief of the fearsome 
satirical magazine TITANIC since 2019. As an author, too, 
he spreads fear and uncertainty. His collection of poems 
ANGST VOR LYRIK (FEAR OF VERSE) was published by Kunst-
mann in 2019, and now he is making his debut as a novelist 
with DER BOULEVARD DES SCHRECKENS (THE BOULEVARD 
OF TERROR).

BOOK 
Martin Kreutzer wants to get on in the world. However, as a 
volunteer at a Berlin daily paper he must prove himself in 
order to achieve fame and fortune. Lukas Moretti and Martin 
were at university together and Lukas was a star student 
even then. Now he has made his international breakthrough 
in performing arts. Martin promises to get an interview 
with his former classmate, but when Lukas is found dead, 
things take an unexpected turn.

A scorching debut on the most controversial issues of the 
day. Der BOULEVARD DES SCHRECKENS (THE BOULEVARD 
OF TERROR) is a highly topical novel about politics and art, 
fact and fiction, and the question of what you would do to 
gain fame and fortune.

MORITZ 
HÜRTGEN
„Der Boulevard des Schreckens“
"The Boulevard of Terror" 

  Solo

AUTOR
Moritz Hürtgen ist seit 2019 Chefredakteur 
des gefürchteten Satiremagazins TITANIC. 
Auch als Autor verbreitet er Angst und Schrecken: 
2019 erschien bei Kunstmann bereits sein 
Gedichtband ANGST VOR LYRIK, nun folgt sein 
Romandebüt DER BOULEVARD DES SCHRECKENS.

BUCH 
Martin Kreutzer will nach oben. Als Volontär 
einer Berliner Tageszeitung muss er sich jedoch 
beweisen, um Ruhm und Reichtum zu erlangen. 
Lukas Moretti war sein Kommilitone und schon 
damals in München ein Star unter den Studie-
renden. Inzwischen ist ihm mit performativer 
Kunst der internationale Durchbruch gelungen. 
Martin verspricht, ein Interview mit Moretti durch-
zuführen. Doch als dieser tot aufgefunden wird, 
nehmen die Dinge einen unvorhergesehenen 
Lauf.

Ein brandheißes Debüt zu den brisantesten 
Themen der Zeit! Ein hochaktueller Roman 
über Politik und Kunst, Fakten und Fiktionen 
und die Frage, was man für Ruhm und Reich-
tum alles tun würde.
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Samstag / Saturday, 01.07.2023
22.15 – 23.15 h

HOSTS
Tijan Sila, geboren in Sarajevo, emigrierte 1994 
mit seiner Familie nach Deutschland. Er studierte 
in Heidelberg und lebt heute in Kaiserslautern. 
Im August erscheint sein vierter Roman RADIO 
SARAJEVO. 

Danijel Majić ist seit 2019 hauptsächlich für 
den Hessischen Rundfunk tätig und veröffent-
licht gelegentlich in anderen Medien. Als 
Redakteur bei der Frankfurter Rundschau arbei-
tete er davor mit einem Schwerpunkt auf 
Rechtsextremismus. Ansonsten ist er Kroate, 
aber in Anführungszeichen. 

Krsto Lazarević, geboren in Tuzla, lebt in Brüssel 
und Berlin. Er arbeitet im Europäischen Parla-
ment zu Flucht, Migration und Entwicklungs-
politik. Zuvor war er als Journalist in Berlin, 
Wien, Belgrad und Sarajevo. 

BEITRAG 
BALLABALLA-BALKAN ist einer der beliebtesten 
Indie-Podcasts. Der einzig wahre Podcast für 
Palaver und Polemik, mit dem Schwerpunkt 
Südosteuropa, ist zu Gast in Heidelberg beim 
Literaturfestival. Die Hosts Danijel Majić und 
Krsto Lazarević befassen sich in NEUES VOM 
BALLABALLA-BALKAN mit zahlreichen Themen 
rund um die Region und deren Kultur. Im Spie-
gelzelt werden sie gemeinsam mit dem Schriftstel-
ler Tijan Sila Gegenwartsliteratur aus Südost-
europa vorstellen. Es wird sicher gebeeft und 
erklärt, während aus dem Abend eine Live-
Podcast-Folge entsteht.

TIJAN SILA, DANIJEL MAJIĆ, 
KRSTO LAZAREVIĆ
„Neues vom Ballaballa-Balkan“
"The Latest from Ballaballa-Balkan" 
Live-Podcast im Literaturzelt
Live podcast in the Literature Tent 

HOSTS
Tijan Sila was born in Sarajevo and emigrated to Germany along with 
his family in 1994. He went to university in Heidelberg and now lives in 
Kaiserslautern. RADIO SARAJEVO, his fourth novel, is coming out in August. 

Since 2019 Danijel Majić has mainly worked for Hessischer Rundfunk 
and occasionally publishes in other media. Prior to that he was an editor 
for Frankfurter Rundschau, where his work focused on far-right extremism. 
Apart from that, he is a Croat, albeit in quotation marks. 

Krsto Lazarević was born in Tuzla. He now lives in Brussels and Berlin. 
He works in the European Parliament dealing with refugee affairs, 
migration and development policy. He previously worked as a journalist 
in Berlin, Vienna, Belgrade and Sarajevo. 

LIVE PERFORMANCE
BALLABALLA BALKAN is one of the most popular independent podcasts. 
It‘s the one true podcast for palaver and polemic focusing on South-Eastern 
Europe, and this year the team are visiting Heidelberg for the Litera-
ture Festival. In NEUES VOM BALLABALLA-BALKAN (THE LATEST FROM 
BALLABALLA-BALKAN), hosts Danijel Majić and Krsto Lazarević explore 
a wide range of topics about the region and its culture. They will be joined 
in the Literature Tent by the writer Tijan Sila to present contempo-
rary literature from South-Eastern Europe. You can expect controver-
sy and commentary, all while a live podcast is created through the 
evening.

ANARHIJA ALL OVER 
HAJDELBERG

FESTIVAL-PARTY 

  DJ KRS-Two            5 Euro, inklusive Getränk / 5 euros. Drink included

Samstag / Saturday, 01.07.2023
 ab 23.30 h

Die beste Musik aus Jugoslawien 
und den vielen „Nachfolgestaaten”. 
Nach der Live-Aufzeichnung des 
NEUES VOM BALLABALLA BALKAN 
Podcasts, geht´s mit Balla Balla 
Musik weiter zur Festivalparty! 

Ab 23.30 Uhr im Spiegelzelt. 
Join us! 

The best music from Yugoslavia and its successor states! 
Straight after the live recording of the THE LATEST FROM 
BALLABALLA-BALKAN podcast the festival party kicks off 
with mad tunes and crazy beats from the Balkans.

Party in the spiegeltent from 11.30 pm till late.
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Sonntag / Sunday, 02.07.2023
10.30 – 11.00 h

MUSIKERIN
Katja Zakotnik studierte Cello an der 
HMTM in Hannover und, aus Sehn-
sucht nach südlichem Flair, gleichzeitig 
an der Akademie Walter Stauffer 
Cremona bei Mailand. Aufbauend 
folgte ein Studium bei Bernard 
Greenhouse in den USA. Ihr Marken-
zeichen sind neue Konzertformate. 
Mit ihrem BACHZUSTAND ist sie häu-
fig auf Festivals zu hören, wie in 
diesem Jahr zu Gast bei den Ruhr-
festspielen Recklinghausen.

MUSIKALISCHER BEITRAG
Die Welt der Musik für Cello solo ist 
tänzerisch! J.S.Bach schrieb seine 
Cellowerke im Stil von Tanzsätzen 
und auch heute drücken sich junge 
Tonkünstlerinnen und Tonkünstler 
über Tanzrhythmen aus. Cellistin 
Katja Zakotnik spielt u.a. den Persi-
schen Feuertanz und eine Tanzsuite 
einer jungen irischen Komponistin.

MUSICIAN
Katja Zakotnik studied cello at Hanover University of Music, 
Drama and Media and, out of a desire for some Italian 
pizazz, in Cremona/Milan at the same time. She subsequently 
studied with Bernhard Greenhouse in the US. Her trade-
mark are new concert formats. She often performs her Im 
Bachzustand (In a State of BacH) at festivals, including 
a visit to this year’s Ruhrfest spiele Recklinghausen.

PERFORMANCE 
The world of music for cello is full of dance. J.S. Bach wrote 
his works for cello in the style of dance forms, and today’s 
young musicians express themselves through dance rhythms. 
Katja Zakotonik’s program of music for cello includes the 
Persian Fire Dance and a dance suite written by a young 
female Irish composer.

MATINÉE
KATJA ZAKOTNIK (CELLO-KONZERT)

In dieser literarisch-musikalischen Matinée erleben Sie zwei  
außergewöhnliche Künstlerinnen. Zu Beginn spielt Katja Zakotnik, schließlich  

stellt Anne Rabe ihr viel beachtetes Prosadebüt vor. 
Experience two exceptional artists in this literary and musical matinee.

Katja Zakotnik opens the programme with music for cello, followed by Anne Rabe as   
she  presents her highly regarded prose debut.

Sonntag / Sunday, 02.07.2023
11.00 – 12.00 h

AUTORIN
Anne Rabe ist Dramatikerin, Drehbuchautorin und Essayistin. Ihre 
Theaterstücke wurden mehrfach ausgezeichnet. Sie tritt zudem 
als Essayistin und Vortragende zur Vergangenheitsbewältigung in 
Ostdeutschland in Erscheinung, zuletzt vertrat sie etwa gegen-
sätzliche Positionen zu den Ansätzen in Dirk Oschmanns Besteller 
DER OSTEN: EINE WESTDEUTSCHE ERFINDUNG und trug so zur 
Debatte um deutsch-deutsche Identität bei. Anne Rabe lebt in Berlin.  

BUCH 
In der DDR geboren, im wiedervereinigten Deutschland aufge-
wachsen. Als die Mauer fällt, ist Stine drei Jahre alt, doch die ideo-
logischen Prägungen ihrer Familie schreiben sich in die heran-
wachsende Generation fort. Die Familie ist tief verstrickt in ein 
System, von dem sie nicht lassen kann, und in den Glauben, das 
richtige Leben gelebt zu haben. 
 
Anne Rabe hat ein ebenso hellsichtiges wie aufwühlendes Buch 
von literarischer Wucht geschrieben und geht den Verwundungen 
einer Generation nach, die zwischen Diktatur und Demokratie auf-
gewachsen ist.

AUTHOR
Anne Rabe is a dramatist, screenwriter 
and essayist. She has won many 
awards for her stage plays. She also 
appears as an essayist and speaker 
on the question of how to deal with the 
past in East Germany. Recently, for 
example, she presented two different 
sides of the argument about the 
approaches taken by Dirk Oschmann 
in his bestseller, thereby contributing 
to Germany’s identity as a divided and 
reunited country. Anne Rabe lives in 
Berlin. Die Möglichkeit von Glück (The 
Possibility of Happiness) is her debut 
in prose.

BOOK 
She was born in East Germany and 
grew up in reunified Germany. At the 
Fall of the Berlin Wall Stine is only 
three, but the ideological stamp of her 
family persists from one generation 
to the next. The family is deeply enmeshed 
in a system which they cannot leave 
behind, and also in the belief that they 
have lived the right life. 

Anne Rabe has written a work of literary 
force which is at once clear-sighted 
and stirring, exploring the wounds of 
a generation which grew up between 
dictatorship and democracy.

MATINÉE
ANNE RABE

„Die Möglichkeit von Glück“ / "The Possibility of Happiness"

  Alexandra Antwi-Boasiako   
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Sonntag / Sunday, 02.07.2023
13.30 – 14.15 h 

AUTOR
Als Autor und Moderator arbeitet Ralph Caspers 
für Die Sendung mit der Maus, Wissen macht 
Ah! und Quarks. Er schreibt Sach- und Kinder-
bücher und erhielt für seine Arbeit und sein 
Engagement bereits zahlreiche Preise und 
Auszeichnungen, u. a. den Prix Jeunesse In-
ternational, den Goldenen Spatz, den Erich-
Kästner-Fernsehpreis und den Grimme-Preis. 
In Heidelberg liest er aus zweien seiner Werke.  

BÜCHER
WENN RIESEN REISEN
Riesenspuren, Sommerschnee und Wolken-
schaum – dahinter verbirgt sich Unglaubliches! 
In kurzen Geschichten verwebt Ralph Caspers 
realistische Alltagssituationen mit fantastischen 
Elementen.

WENN GLÜHWÜRMCHEN MORSEN
In lustigen und liebevollen Geschichten zeigt 
sich Ralph Caspers als Meister der Miniatur 
und fängt die bunte Kinderwelt auf anrührende, 
lustige und verblüffende Art und Weise in all 
ihren Farben ein.

Mit anschließender Signierstunde.

AUTHOR
Ralph Caspers is an author and presenter for the 
famous children’s TV programs Die Sendung mit 
der Maus, Wissen macht Ah! and Quarks. He also 
writes non-fiction and children's books and has re-
ceived many awards for his work and engagement. 
These include the Prix Jeunesse International, the 
Goldener Spatz, the Erich Kästner Television Prize 
and the Grimme Prize. He will be reading from two 
of his works in Heidelberg.   

BOOKS 
WHEN GIANTS JOURNEY
Giant footprints, summer snow and cloud foam – 
there’s something incredible going on here! In short 
stories, Ralph Caspers interweaves realistic situa-
tions from daily life and elements of pure imagina-
tion.

WHEN GLOWWORMS SEND MORSE CODE 
In these funny and affectionate stories, Ralph Caspers 
reveals himself as a master of the miniature, cap-
turing the bright world of childhood and all its colors 
in a touching, funny and surprising way.

Followed by book signing.

Sonntag, 2. Juli.2023
20.15 – 21.30 h

RALPH CASPERS

„Wenn Riesen reisen“ und „Wenn Glühwürmchen morsen“
"When Giants Journey" and "When Glowworms Send Morse Code"

Sonntag / Sunday, 02.07.2023
13.30 – 14.15 h 

  5–10 Jahre / 5–10 years          5 Euro / 5 euros
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DIRK OSCHMANN

„Der Osten: eine westdeutsche Erfindung“
"East Germany: A West-German Invention"

Sonntag / Sunday, 02.07.2023
14.30 – 15.30 h

Sonntag / Sunday, 02.07.2023
14.30 – 15.30 h

AUTHOR
Dirk Oschmann is Professor of Modern 
German Literature at Leipzig University. 
His article for the Frankfurter Allge-
meine Zeitung on this topic was widely 
shared and the subject of much com-
ment. His book, which came out in 
February, prompted fierce debates 
and has held the top spot in the DER 
SPIEGEL bestseller list for weeks. In    
an incisive illumination of how the 
othering of East and West German 
origins harms our society, Dirk 
 Oschmann initiates a long-overdue 
discussion of identity.

BOOK
What does it mean to have the identity 
of an East German imposed on you? 
An identity which is blamed for grow-
ing social divisions? An identity which   
is linked to attributes such as populism, 
an inadequate understanding of 
democracy, racism, conspiracy theo-
ries and poverty? Dirk Oschmann 
shows that West Germany still defines 
itself as the norm thirty years after 
the fall of the Berlin Wall, while the 
East is considered an aberration. 
 
“If you want to talk about reunification 
and its consequences, you cannot ignore 
this book.” – Ingo Schulze, author

  Michel Friedman          Alte Aula der Universität Heidelberg

AUTOR
Dirk Oschmann ist Professor für Neuere deutsche Literatur 
an der Universität Leipzig. Sein FAZ-Artikel zum Thema wurde 
vielfach geteilt und kommentiert, sein im Februar erschiene-
nes Buch rief heftige Debatten hervor und steht seit Wochen 
auf Platz 1 der SPIEGEL-Bestseller-Liste. Pointiert durch-
leuchtet Dirk Oschmann darin, wie das „Othering“ zwischen 
ost- und westdeutscher Herkunft unserer Gesellschaft 
schadet und initiiert damit eine längst überfällige Diskussion 
über Identität.

BUCH 
Was bedeutet es, eine Ost-Identität auferlegt zu bekommen? 
Eine Identität, die für die wachsende gesellschaftliche Spal-
tung verantwortlich gemacht wird? Der Attribute wie Populis-
mus, mangelndes Demokratieverständnis, Rassismus, Ver-
schwörungsmythen und Armut zugeschrieben werden? Dirk 
Oschmann zeigt auf, dass der Westen sich über 30 Jahre 
nach dem Mauerfall noch immer als Norm definiert und den 
Osten als Abweichung. 
 
„Wer über den Beitritt und die Folgen sprechen will, wird 
um dieses Buch nicht herumkommen.“ – Ingo Schulze, 
Schriftsteller.
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Sonntag / Sunday, 02.07.2023
15.30 – 16.30 h

AUTHOR
Xiaolu Guo is one of the most high-profile Chinese British authors. 
Her works are often colored by her autobiography as she engages 
with questions of identity, language and love. She was on the panel 
of judges for the 2019 Booker Prize.

BOOK 
When Xiaolu Guo travels to New York to take up a post as visiting 
professor, she is plunged into a crisis. Encountering new surroundings 
and attempting to make contacts while separated from her child 
and partner prompt her to write down her feelings of being neither 
here nor there, while searching for an expression for those feelings. 
The outcome is a provocative and poetic text, a lexicon of encounters, 
separations, resilience and impermanence.

“When it comes to spinning light and shadow on the complexities of 
living, loving and language, Xiaolu Guo is one of the most valuable 
writers in the world.” – Deborah Levy, author

In partnership with Konfuzius-Institut Heidelberg

XIAOLU GUO
 

„Radical: A Life of My Own“

  Dr. Petra Thiel             Englisch / English            Eintritt frei / Free entry   

AUTORIN
Xiaolu Guo ist eine der profiliertesten chinesisch-
britischen Autorinnen und Autoren. In ihren 
oft autobiografisch gefärbten Werken setzt 
sie sich mit den Themen Identität, Sprache 
und Liebe auseinander. Sie war Mit-Preisrich-
terin für den Booker Prize 2019.

BUCH 
Als Xiaolu Guo nach New York reist, um eine 
Gastprofessur anzutreten, stürzt sie in eine 
Krise. Die Auseinandersetzung mit der neuen 
Umgebung, die Versuche, Kontakt herzustellen 
und die Trennung von Kind und Partner geben 
Anstoß, ihre Gefühle des Dazwischen-Seins 
und der Suche nach einem Ausdruck für diese 
Gefühle niederzuschreiben. Das Ergebnis ist 
ein provokant-poetischer Text, ein Lexikon der 
Begegnungen, Trennungen, des Aushaltens 
und der Unbeständigkeit.

„When it comes to spinning light and shadow on 
the complexities of living, loving and language, 
Xiaolu Guo is one of the most valuable writers in 
the world.” – Deborah Levy, Schriftstellerin

In Kooperation mit dem Konfuzius-Institut Heidelberg

Sonntag / Sunday, 02.07.2023
17.00 – 18.00 h

AUTHOR
Carolin Callies lives in Ladenburg where she is an author and 
independent literature facilitator. Two volumes of her poetry 
have recently been published, FÜNF SINNE & NUR EIN BESTECK-
KASTEN (FIVE SENSES & ONLY ONE CUTLERY TRAY) and 
SCHATULLEN & BREDOUILLEN (CASKETS & PREDICAMENTS). 
She organizes the annual Ladenburger Literature Festival 
vielerorts and the Flaneure & Flaneusen series. She co-edited 
the “Jahrbuch der Lyrik 2021”.

BOOK 
What would happen if the tiniest particles of the world, the 
invisible building-blocks of life, could speak to us? What would 
you hear if literature allowed you to orbit them as they grow 
into granular constellations and decay right down to the point 
when their atoms break down? Carolin Callies explores this 
question in her poem TEILCHENZOO (PARTICLE ZOO), daring 
to undertake a great experiment of capturing the tiniest 
things possible in words. 

“Poetry of impressive intimacy, formal refinement and 
enormously powerful imagery.” – Manfred Papst, Neue 
Zürcher Zeitung am Sonntag

CAROLIN CALLIES
„teilchenzoo“ / "particlezoo"

  Alexandra Antwi-Boasiako

AUTORIN
Carolin Callies lebt als Autorin und selbstständige 
Literaturvermittlerin in Ladenburg. Zuletzt 
erschienen ihre beiden Gedichtbände FÜNF 
SINNE & NUR EIN BESTECKKASTEN sowie 
SCHATULLEN & BREDOUILLEN. Sie organisiert 
die jährlich stattfindenden Ladenburger 
 Literaturtage vielerorts und die Reihe Flaneure 
& Flaneusen. Sie war Mitherausgeberin des 
„Jahrbuch der Lyrik 2021“.

BUCH 
Was wäre, wenn die kleinsten Teilchen der 
Welt, die unsichtbaren Bausteine des Lebens 
zu uns sprechen könnten? Was hört man, 
wenn man ihr Wachsen zu körnigen Konstella-
tionen und ihren Zerfall bis hin zur atomaren 
Spaltung literarisch umkreist? Dieser Frage geht 
Carolin Callies in ihrem Poem nach und wagt 
ein großes Experiment, um das Allerkleinste in 
Worte zu fassen. 

„Poesie von berückender Innigkeit, formalem 
Raffinement und enormer Bildkraft.“ – Manfred 
Papst, Neue Zürcher Zeitung am Sonntag

AUSZE ICH N U NGEN /  AWARDS
2017 National Book Critics Circle Award 
 (NINE CONTINENTS: A MEMOIR  
 IN AND OUT OF CHINA)

NOMI N I ERU NGEN /  NOMI NATIO NS

2020 Orwell Prize (A LOVER‘S DISCOURSE)
2020 Goldsmiths Prize (A LOVER‘S DISCOURSE)

AUSZEICHNUNGEN /  AWARDS
2020 Gerlinger Lyrikpreis 
2021 Förderpreis des Deutschen 
 Preises für Nature Writing

NOMINIERUNGEN / NOMINATIONS

2020 Clemens-Brentano-Preis  
 (SCHATULLEN & BREDOUILLEN)
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Sonntag / Sunday, 02.07.2023
18.30 – 19.30 h

AUTORIN
Annette Pehnt ist vielfach preisgekrönte 
Schriftstellerin und Literaturwissenschaftlerin. 
Sie wurde u. a. mit dem Thaddäus-Troll- 
(2008) sowie dem Italo Svevo-Preis (2009) aus-
gezeichnet. Für ihr Werk erhielt sie 2012 
 zudem den Solothurner Literaturpreis sowie 
den Hermann Hesse-Preis.

BUCH 
Ein Mann kauft seiner Frau ein Apartment 
über der Stadt. Dort soll sie sich Zeit für sich 
nehmen und ihren Neigungen nachgehen. 
Aber die Sache hat einen Haken: Die Frau kann 
die Wohnung nicht mehr verlassen. Nun ist 
sie hoch über der Stadt sich selbst, ihren Wün-
schen und Fantasien ausgeliefert, während 
ihr Mann seine eigenen Interessen verfolgt. 
Ein trügerisch sanfter, inspirierender Roman 
über eine Ehe und ihre existenziellen Konse-
quenzen.

„Damit stellt sich Annette Pehnts lesenswerter 
Roman DIE SCHMUTZIGE FRAU selbstbewusst 
in die Tradition der feministischen Literatur einer 
Marlen Haushofer oder Marlene Streeruwitz.“ – 
Abendzeitung München

   Alexandra Antwi-Boasiako

AUTHOR
As a writer and literary scholar, Annette 
Pehnt has won many awards, including the 
2008 Thaddäus Troll Prize and the 2009 
Italo Svevo Prize. In 2012 she was also award-
ed the Solothurner Literaturpreis and the 
Hermann Hesse Prize for her work.

BOOK 
A man buys his wife an apartment above the 
city, a place where she can have time to herself 
and pursue her passions. But there’s a catch: 
his wife cannot leave the flat. Now she is high 
above the city, given over wholly to her fan-
tasies and desires, while her husband takes 
care of his own interests. Die schmutzige 
Frau (The Dirty Woman) is a deceptively tender, 
inspiring novel about a marriage and its 
existential consequences.

“Annette Pehnt’s novel DIE SCHMUTZIGE 
FRAU is well worth reading. It consciously 
places itself in the tradition of feminist litera-
ture of Marlen Haushofer or Marlene 
Streeruwitz.” – Abendzeitung München

Sonntag, 2. Juli.2023
20.15 – 21.30 h

ANNETTE PEHNT

„Die schmutzige Frau “
"The Dirty Woman" 

Sonntag / Sunday, 02.07.2023
18.30 – 19.30 h

AUSZEICHNUNGEN /  AWARDS

2020 Rheingau Literatur Preis  
 (ALLES WAS SIE SEHEN IST NEU)
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Sonntag, 2. Juli.2023
20.15 – 21.30 h

KATJA PETROWSKAJA

„Das Foto schaute mich an“
"The Photograph Looked Back at Me" 

Sonntag / Sunday, 02.07.2023
20.15 – 21.30 h

AUTHOR
The writer and journalist Katja Petrowskaja 
was born in Kyiv. She received the Ingeborg 
Bachmann Prize in 2013 for her debut 
novel VIELLEICHT ESTHER (MAYBE ESTHER), 
which deals with her family history. It 
was translated into over 30 languages 
and has won many awards. She lives in 
Tbilisi and Berlin.

BOOK 
An image catches the eye of the viewer 
and does not let go, the photo of a ghostly 
plant in a book about Chernobyl. The 
smoke-shrouded face of a miner in an ex-
hibition in Kyiv, or a Syrian refugee couple 
landing on Lesbos, reproduced in the New 
York Times. What does the present con-
sist of? How do you transform an intimate 
moment of dismay or astonishment into 
language?

“It is impossible to write more poetically 
about photography!” – Anna Prizkau, 
Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung

  Jagoda Marinić              Alte Aula der Universität Heidelberg              

AUTORIN
Katja Petrowskaja, geboren in Kiew, ist Schrift-
stellerin und Journalistin. 2013 erhielt sie den 
Ingeborg-Bachmann-Preis für ihr literarisches 
Romandebüt VIELLEICHT ESTHER, das ihre bewegte 
Familiengeschichte behandelt. Es wurde in über 
30 Sprachen übersetzt und vielfach ausgezeichnet. 
Sie lebt in Tbilissi und Berlin.

BUCH 
Ein Bild trifft den Blick der Betrachterin und lässt 
sie nicht los. Das Foto einer geisterhaften Pflanze 
in einem Tschernobyl-Buch. Das rauchvernebelte 
Gesicht eines Grubenarbeiters in einer Kiewer Aus-
stellung. Oder ein syrisches Flüchtlingspaar bei 
der Landung auf Lesbos, abgedruckt in der New 
York Times. Woraus besteht die Gegenwart? Wie 
gelingt es, den intimen Moment der Bestürzung 
oder des Staunens in Sprache zu verwandeln?

„Poetischer über Fotografie zu schreiben ist un-
möglich!“ – Anna Prizkau, Frankfurter Allgemeine 
Sonntagszeitung

Sonntag / Sunday, 02.07.2023
20.15 – 21.30 h

AUSZEICHNUNGEN / AWARDS

2023 Gustav-Regler-Preis
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Moderation 

ALEXANDRA ANTWI-BOASIAKO 
is a presenter from Hamburg who regularly 
appears on stages locally and internationally, 
speaking to figures from public life on issues 
such as culture and society in a range of discussion 
formats. Among many events, she has presented 
on stage as Literature Ambassador at the Afri-
can Book Festival Berlin.

ALEXANDRA ANTWI-BOASIAKO 
ist eine Moderatorin aus Hamburg. Sie tritt 
regelmäßig auf lokalen und internationalen 
Bühnen auf und unterhält sich in diversen Ge-
sprächsformaten mit Personen des öffentlichen 
Lebens u.a. zu Kultur und Gesellschaft. Neben 
vielen anderen Veranstaltungen stand sie als 
Literaturbotschafterin auf der Bühne des Afri-
kanischen Buchfestivals Berlin.

MICHEL FRIEDMAN  
is a lawyer, philosopher, publicist, author and presenter. As an author 
he has published many works, most recently Fremd (Strange), which 
came out in 2022. His television appearances include Auf ein Wort … 
mit Michel Friedman and Der Tag. Since 2016 he has been an honor-
ary professor at Frankfurt University, where he leads the Center for 
Applied European Studies, of which he was a co-founder.

MICHEL FRIEDMAN  
ist Jurist, Philosoph, Publizist, Autor und Mode-
rator. Im Rahmen seiner Tätigkeit als Autor 
erschienen zahlreiche Werke, wie zuletzt Fremd 
in 2022. Im Fernsehen war er u. a. in den Sen-
dungen Auf ein Wort … mit Michel Friedman 
und Der Tag zu sehen. Seit 2016 ist er Honorar-
professor und leitete bis 2022 das von ihm 
mitbegründete Center for Applied European 
Studies an der Frankfurt University.

JAGODA MARINIĆ  
is Artistic Director of feeLit. Heidelberg International
Literature Festival, writer and publicist.

JAGODA MARINIĆ  
ist die Künstlerische Leite-
rin von feeLit. Internatio-
nales Literaturfestival 
Heidelberg, Schriftstellerin 
und Publizistin. 

BERNHARD ROBBEN  
is a literary translator and moderator and the 
recipient of many awards. In 2003 he received 
the translation prize from the Stiftung Kunst und 
Kultur des Landes Nordrhein-Westfalen, and in 
2013 he was awarded the Ledig Rowohlt Prize to 
honor his life’s work. He regularly appears as a 
moderator at Europe’s largest literary festival lit.
Cologne, at lit.Ruhr, the international literature 
festival berlin (ilb) and the Hamburg Harbour 
Front Literature Festival.

BERNHARD ROBBEN  
ist mehrfach ausgezeichneter litera-
rischer Übersetzer und Moderator. 
2003 erhielt er den Übersetzerpreis 
der Stiftung Kunst und Kultur des 
Landes Nordrhein-Westfalen, 2013 
wurde er für sein Lebenswerk mit 
dem Ledig-Rowohlt-Preis geehrt. Er 
moderiert regelmäßig auf Europas 
größtem Literaturfestival, der lit.
Cologne, auf der lit.Ruhr, dem Inter-
nationalen Berliner Literaturfestival 
und dem Hamburger Harbour Front 
Literaturfestival. 

JAN WILM    
is a writer and translator, whose translations include works 
by Maggie Nelson, Arundhati Roy and Pankaj Mishra. His 
novel Winterjahrbuch (The Winter Yearbook) and friendship 
book Ror.Wolf.Lesen. (Read.Ror.Wolf) have recently been 
published.

STEPHAN EGGHART     
ist Konferenzdolmetscher, Übersetzer, Lektor und 
Moderator. Nach dem Studium in Heidelberg / Lyon /
Paris arbeitet er u. a. für den Kulturkanal ARTE.

JAN WILM    
ist Schriftsteller und Über-
setzer, u. a. von Maggie 
Nelson, Arundhati Roy 
und Pankaj Mishra. Zuletzt 
erschienen sein Roman 
Winterjahrbuch und sein 
Freundschaftsbuch Ror.
Wolf.Lesen.. 

STEPHAN EGGHART    
is a conference interpreter, 
translator, editor and 
presenter. After studying 
in Heidelberg, Lyon and 
Paris, he has worked for the 
ARTE culture channel, 
amongst others. 

HEIDRUN HELWIG
ist Journalistin und Historikerin. Sie ist für die 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Doku-
mentations- und Kulturzentrums Deutscher 
Sinti und Roma in Heidelberg zuständig. 

HEIDRUN  
HELWIG
is a journalist and 
historian. She is re-
sponsible for media 
and publicity at the 
Documentation and 
Cultural Center of 
German Sinti and 
Roma in Heidelberg.

Moderation der Kooperationsveranstaltungen 

MANFRED METZNER   
is a publisher for the Wunderhorn publishing house, as well 
as working as an editor and writer. He is also the adminis-
trator for the estate of the Bauhaus student Ré Soupault in 
Heidelberg. 

MANFRED METZNER   
lebt als Verleger des Ver-
lags Das Wunderhorn, 
Schriftsteller, Herausgeber 
und Nachlassverwalter 
des Werks der Bauhaus-
Schülerin Ré Soupault in 
Heidelberg. 

MARION TAUSCHWITZ   
is a writer with a particular interest in biographies, literary 
essays and novels. She was a close confidante and colleague 
of the post-war poet Hilde Domin.

MARION TAUSCHWITZ   
ist Schriftstellerin mit 
Schwerpunkt auf Biografien, 
Literarischen Essays und 
Romanen. Sie war engste 
Vertraute und Mitarbeite-
rin der Nachkriegslyrikerin 
Hilde Domin.

DR. PETRA THIEL   
studierte Moderne Si-
nologie, Romanistik und 
Religionswissenschaft in 
Heidelberg und Shanghai. 
Sie ist Direktorin des 
Konfuzius-Instituts an der 
Universität Heidelberg. 

DR. PETRA THIEL   
studied Modern Sinology, Romance Studies and Theology 
in Heidelberg and Shanghai. She is the Director of the 
Confucius Institute at Heidelberg University. 

Moderation / Moderators Moderation / Moderators
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Schulprogramm / schooLit: 9.00 – 10.00 h

JAKOB GRAF
 
„Flaschenpost vom Träumeling: Das 
Buch mit dem Bromm“ / “A Message in 
a Bottle from the Little Dreamer”

  5. bis 6. Klasse
           5th to 6th grade
  

Schulprogramm / schooLit: 11.00 – 12.00 h

JULYA RABINOWICH
 
„Dazwischen: Wir“ 
“Us, In Between”

  7. bis 8. Klasse  
           7th to 8th grade

AUTOR
Jakob Graf ist Autor, 
Schauspieler und Spre-
cher in Kinofilmen und 
Fernsehproduktionen. 
Derzeit ist er in der Rolle   
des Pathologen Dr. Phillipp 
Hartmann in der ARD-
Krimiserie „Watzmann er-
mittelt“ zu sehen. Das im 
März erschienene Buch 
Flaschenpost vom Träu-
meling ist sein Kinderbuch-
debüt. 

BUCH 
Miko Träumeling heißt der 
sympathische Weltraum-
pirat, der versehentlich auf 
der Erde gelandet ist. Mit 
Witz, Klugheit, allerlei Nai-
vität und Neugier erkun-
den er und sein Freund, der 
Goldfisch, nun das irdi-
sche Leben und lernen, 
wie die Menschenwelt 
„funktioniert“. Die Erlebnis-
se und Gedanken hält 
Träumeling in seinem Tage-
buch fest.

Ein Buch für Jung und Alt, 
für alle, die den Kleinen 
Prinzen lieben und die mit 
Douglas Adams schon mal 
Per Anhalter durch die Ga-
laxis geflogen sind!

AUTOR
Julya Rabinowich ist 
Schriftstellerin und Ko-
lumnistin. Geboren in St. 
Petersburg, lebt sie seit 
1977 in Wien. Ihr erstes 
Jugendbuch Dazwischen: 
Ich wurde u. a. mit dem 
Friedrich-Gerstäcker-
Preis, dem Österreichi-
schen Kinder- und Jugend-
buchpreis und dem 
LUCHS ausgezeichnet. 
2022 erschien der Nach-
folgeband DAZWISCHEN: 
WIR.

BUCH 
Madina hat den Krieg und 
seine Schrecken hinter 
sich gelassen. Endlich hat 
sie das Gefühl, angekom-
men zu sein, wohnt mit ih-
rer Familie bei ihrer Freun-
din Laura und gehört in 
der Schule ganz selbstver-
ständlich dazu. Aber dann 
kippt die Stimmung: Ras-
sistische Schmierereien 
tauchen auf und regelmä-
ßig skandiert eine Gruppe 
auf dem Hauptplatz „Aus-
länder raus!“, erst wenige, 
dann immer mehr. Ein be-
wegender Roman und 
flammender Appell gegen 
Ausgrenzung und die 
Spaltung der Gesellschaft.

Donnerstag / Thursday, 29.06.2023

AUTHOR
Jakob Graf is an author, actor 
and voiceover artist for 
films and TV productions. 
He can currently seen 
playing the pathologist Dr. 
Phillipp Hartmann in the ARD 
detective series WATZMANN 
ERMITTELT. FLASCHENPOST 
VOM TRÄUMELING (A MES-
SAGE IN A BOTTLE FROM 
THE LITTLE DREAMER) came 
out in March and is his 
debut book for children.

BOOK 
Miko Träumeling is a friend-
ly space pirate who has ac-
cidentally landed on earth. 
With wit, cunning, assorted 
naivete and curiosity he and 
his friend the goldfish explore 
life on earth. Together, they 
learn how the world of peo-
ple “works”. Träumeling re-
cords his thoughts and 
experiences in his diary.

AUTHOR
Julya Rabinowich is a writer 
and columnist. She was 
born in St Petersburg and 
has lived in Vienna since 
1977. Her first book for young 
readers Dazwischen: ICH 
(ME: IN-BETWEEN) won sev-
eral awards, including the 
Friedrich Gerstäcker Prize, 
the Austrian Children’s and 
Young People's Book Prize, 
and the LUCHS award. The 
follow-up novel, 
DAZWISCHEN: WIR (US, IN 
BETWEEN) came out in 
2022.

BOOK 
Madina has put war and its 
terrors behind her. At last 
she feels like she has arrived. 
She and her family are liv-
ing with her friend Laura. 
No longer must she wear 
ill-fitting clothes from the 
charity box, and of course 
she fits in at school, too. 
But then the mood chang es. 
Racist graffiti appears 
and a group regularly chants 
“foreigners out!” on the 
main square. Not much at 
first, but it grows. 

A moving novel and a pas-
sionate call to resist exclu-
sion and division in society.
 

Schulprogramm / schooLit: 9.00 – 10.00 h

HARALD KIESEL 
„Kinder.Buch.Show“  
“Kids.Books.Show”

  2. bis  4. Klasse
           2nd to 4th grade

Schulprogramm / schooLit: 11.00 – 12.00 h

WORD UP! -  
POETRY-SLAM

  8. bis 12. Klasse
           8th to 12th grade   

KÜNSTLER
Harald Kiesel ist Journalist, 
Autor und Übersetzer. Er 
war Kritiker und Juror, u. a. 
der Jury des Deutschen 
Jugendliteraturpreises, so-
wie Pressesprecher der 
Leipziger Buchmesse, ehe 
er als Programmchef in 
Kinder- & Jugendbuchver-
lagen wie Baumhaus und 
Beltz & Gelberg selbst Pro-
gramme entwickelte. 
Heute ist er Verleger des 
auf Kinder- und Jugend-
bücher spezialisierten 360 
Grad Verlags. 

KINDER.BUCH.SHOW 
Lesen macht Spaß? Von 
wegen. Erstmal muss das 
passende Buch gefunden 
werden. Das gilt für Erwach-
sene wie für Kinder. Harald 
Kiesel stellt einige der 
besten Kinder- und Jugend-
bücher vor, die er geschrie-
ben, übersetzt oder lek to-
r iert hat, u.a. GREGS 
TAGE BUCH, DIE WILDEN 
FUSSBALLKERLE, WILLI 
WILLS WISSEN oder LAURAS 
STERN. So vermittelt er 
selbst Lesemuffeln den 
Spaß an Büchern. Die 
KINDER.BUCH.SHOW ist 
informativ, spannend, 
multimedial, humorvoll 
und kurzweilig.

KÜNSTLER
Philipp Herold, Judith 
Hofmann, Tony Jäcklin und 
Jonas Neuhäußer sind 
vier mit Heidelberg verbun-
dene Poetry Slammer* 
innen, die bereits bei zahl-
reichen Slam-Veranstal-
tungen aufgetreten sind 
und bei unterschiedlichen 
Meisterschaften für ihr Kön-
nen geehrt wurden.

ZUM BEITRAG 
Das Phänomen Poetry-Slam 
erobert seit Jahren durch 
seine Mischung aus Litera-
tur und Performance die 
Bühnen und die Herzen des 
Publikums. Texte jeglichen 
Genres werden innerhalb 
eines Zeitlimits präsen-
tiert und unter das Votum 
der Zuhörenden gestellt. 

Ein Feuerwerk der Worte 
und Emotionen, beste Un-
terhaltung, aber auch 
Tiefgang, beißende Kritik 
und schräge Comedy. 

Der Poetry-Slam erfolgt in 
Zusammenarbeit mit 
WORD UP!

Freitag / Friday, 30.06.2023

ARTIST
Harald Kiesel is a journalist, 
author and translator. He 
has been a critic and juror, 
including for the German 
Children’s Literature Award. 
He was also the press 
spokesperson for the Leipzig 
Book Fair before developing 
his own ranges as product 
manager for children’s and 
young people’s publishers 
such as Baumhaus and 
Beltz & Gelberg.

KIDS.BOOKS.SHOW 
Reading is fun? Yeah, right. 
First you’ve got to find the 
right book – which is true 
for adults as well as kids. 
Harald Kiesel presents some 
of the best books for chil-
dren and young people which 
he has written, translated 
or edited, including DIARY 
OF A WIMPY KID, THE WILD 
SOCCER BUNCH, WILLI WANTS 
TO KNOW and LAURA’S 
STAR. Even reluctant readers 
will find out why books are 
fun. The children’s book show 
is informative, exciting, 
multimedial, funny and en-
tertaining.

PERFORMERS
The four poetry slammers 
Philip Herold, Tony Jäcklin, 
Judith Hofmann and Jonas 
Neuhäußer all have links 
to Heidelberg and have ap-
peared at many poetry 
slams, winning prizes for their 
skills at various champion-
ships.

LIVE PERFORMANCE 
Mixing literature and per-
formance, the poetry slam 
phenomenon has been 
conquering stages and the 
hearts of many listeners 
for years. Working within a 
time limit, slammers per-
form texts from all kinds of 
genres, and the audience 
then gets to vote on the per-
formances. 

A display of verbal and 
emotional fireworks, com-
bining fantastic enter-
tainment with depth, inci-
sive criticism and offbeat 
comedy. 

This poetry slam is taking 
place in partnership with 
WORD UP!

schooLit
Schulprogramm

Eintritt frei 

für Schulklassen!

Anmeldung: 

feeLit@heidelberg.de
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ÖFFENTLICHES LESEWOHNZIMMER
OPEN-AIR LITERATURE LOUNGE

BACHMANNPREIS-BINGE-WATCHING
BINGE-WATCH THE BACHMANN PRIZE

DAS UMSTRITTENE ERBE PAKISTANS
PAKISTAN’S CONTESTED HERITAGES

  Studierende          Englisch / English          30.06.2023, 13.00 – 14.00 h

Verantwortlich für Exkursion und Vortrag sind das Südasien-Institut der Universität Heidelberg und LUMS (Partneror-
ganisation) sowie die Flagship-Initiative Transforming Cultural Heritage der Universität Heidelberg als Mittelgeber.  
The Heidelberg University South Asia Institute, LUMS (partner organization) and the Transforming Cultural Heritage 
flagship initiative of Heidelberg University are responsible as funders for the field trip and the talk.

LITERARISCHER SPAZIERGANG 
LITERARY WALK 

  Claudia Schmid       02.07.2023, 14.00 – 15.00 h       

  Brunnen am Universitätsplatz (Grabengasse 1 vor Alter Universität), ab 13.45 h   
       Meet at the fountain on Universitätsplatz (Grabengasse 1, outside the Alte Universität) , from 13.45 h

VORTRAG
Was gilt in Pakistan als Kultur-und Na-
turerbe und wie wird es geschützt? 
Im März 2023 fuhren acht Studieren-
de des Südasien-Instituts der Univer-
sität Heidelberg gemeinsam mit ih-
rem Dozenten, Dr. Philipp Zehmisch, 
nach Pakistan, um das vom Ausster-
ben bedrohte, vergessene und wie-
derbelebte Kultur- und Naturerbe des 
Landes ,begleitet von lokalen Exper-
ten, zu erkunden. 

VORTRAGENDE
Vier Teilnehmende der Exkursion 
werden repräsentativ für die Studi-
engruppe den Vortrag halten.

Direkt neben dem Spiegelzelt entsteht eine Leselandschaft unter freiem Him-
mel mit Sitzsäcken, Hängematten, Büchertürmen und vielen vielen Büchern. 
An fünf Tagen verwandelt sich der Universitätsplatz in ein öffentliches Lese-
wohnzimmer. Das besondere Ambiente mit über 3.000 Büchern steht allen– 
von Klein bis Groß – bei freiem Eintritt zur Verfügung. 

Die aus Salzburg stammende Initiative StadtLesen schafft einen Raum, der von 
früh bis spät zum Verweilen, Schmökern, Diskutieren und Entspannen einlädt!
www.stadtlesen.com

Die feeLit findet dieses Jahr im gleichen Zeitraum statt 
wie die 47. Tage der deutschsprachigen Literatur in 
Klagenfurt. Unser literaturbegeistertes Publikum soll 
sich nicht entscheiden müssen, sondern kann auf dem 
Festival auch die Lesungen in Klagenfurt verfolgen und 
so von Klagenfurt ins Spiegelzelt wechseln und umgekehrt.

Am 2. Juli wird der Ingeborg-Bachmann-Preis 2023 ver-
liehen, wir veranstalten daher erstmals das Bachmann-
preis-Binge-Watching.

Auf der Außenbühne von StadtLesen wird die Verleihung 
des Ingeborg-Bachmann-Preises live übertragen und 
kann vom Publikum mitverfolgt werden. Diskussionen 
und Tweets sind natürlich erwünscht. 

Übertragen wird am Donnerstag und Freitag von 10.00 
bis 15.30 Uhr und am Samstag von 10.00 bis 14.30 Uhr. 
Die Preisverleihung startet am Sonntag um 11.00 Uhr.
Für das Streaming werden vor Ort an die Anwesenden 
gegen Pfand auf Wunsch Kopfhörer verliehen.

Die 47. Tage der deutschsprachigen Literatur werden von 
der Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee und 
dem ORF-Landesstudio Kärnten veranstaltet.

This year feeLit coincides with the 47th Festival of German- 
Language Literature in Klagenfurt, but lovers of literature 
don’t have to miss out! You can watch the awards ceremony 
in Klagenfurt here at the festival, switching between the 
spiegeltent and Klagenfurt as the mood takes you.

The 2023 Ingeborg Bachmann Prize will be awarded on 2 July 
so we’re arranging the first-ever Ingeborg-Bachmann Binge in 
Heidelberg!

We will be showing a live stream from the awards ceremony 
of the 47th Festival of German-Language Literature on the 
StadtLesen outdoor stage for you to enjoy. We would of course 
love to hear your discussions and read your tweets about the 
event.

The event will be streamed on Thursday and Friday between 
10 am and 3.30 pm, and between 10 am and 2.30 pm on 
Saturday. The awards ceremony starts at 11 am on Sunday.
You can borrow headphones to listen to the event against a 
deposit.

The 47th Festival of German-Language Literature is organized 
by the city of Klagenfurt am Wörthersee and ORF-Landes-
studio Kärnten.

Die Schriftstellerin Claudia Schmid lädt zu einem literarischen 
Spaziergang ein. An ausgewählten Sehenswürdigkeiten in 
der Altstadt berichtet sie von der lebendigen Literatursze-
ne der UNESCO City of Literature Heidelberg und trägt 
zudem Passagen aus „Blumenfieber“ vor, ihrem aktuellen 
Krimi zur Bundesgartenschau in Mannheim, in dessen 
Mittelpunkt Heidelberger Buchhändlerinnen stehen.

Claudia Schmid lebt seit über dreißig Jahren in der Nähe 
von Heidelberg. Die Germanistin und Ehren-Kriminalkom-
missarin der Polizei Mannheim-Heidelberg schreibt Histo-
risches und Kriminelles. Neben ihren Büchern hat sie ca. 
sechzig Kurzgeschichten veröffentlicht, für die sie mehre-
re literarische Preise erhielt.

Join the writer Claudia Schmidt on a literary walking tour 
around selected highlights of Heidelberg’s Old Town and find 
out about the thriving literary scene in the UNESCO City of Lit-
erature Heidelberg. Claudia Schmidt will also read passages 
from Blumenfieber (Flower Fever), her detective thriller about 
the Federal Garden Show in Mannheim, in which two book-
sellers from Heidelberg play a leading role.

Claudia Schmidt has lived in the Heidelberg area for over 30 
years. An honorary detective in the Mannheim-Heidelberg 
Police, Claudia originally studied German Language and Lit-
erature and now writes historical and detective fiction. In ad-
dition to her novels she has published around 60 short sto-
ries, winning several prizes.

Specials

TALK
What is considered to be cultural and 
natural heritage in Pakistan, and how is 
it protected? In March 2023 eight stu-
dents from the Heidelberg University 
South Asia Institute traveled to Pakistan 
with their lecturer Dr. Philipp Zehmisch, 
and accompanied by local experts, to 
learn about the country’s cultural and 
natural heritage which was threatened 
with extinction, forgotten and revived. 

SPEAKERS 
The talk will be given by four students 
from Heidelberg University South Asia 
Institute, representing the group 
which traveled to Pakistan.

Next to the spiegeltent an open-air literature lounge has taken shape with beanbags, hammocks and towers of 
books – thousands of them! For five days, Universitätsplatz will be transformed into an open-air literature lounge 
where visitors can enjoy a unique atmosphere with over 3,000 books for all ages. Entry is free.

The StadtLesen initiative started life in Salzburg and, as the name suggests, is a space for reading in the city. It 
creates a space open to everyone from dawn till late where you can while away the hours, browse a volume or 
two, enjoy a discussion or just relax.
www.stadtlesen.com

Rahmenprogramm / Specials
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AUSSTELLER IM FESTIVALZELT
EXHIBITORS AND STALLHOLDERS

“What makes the Literature 
Festival special for me is 
that people come together 
to celebrate literature. The 
atmosphere in the spiegeltent 
is unique – you can feel the 
literary pulse of the city! It’s 
wonderful that children 
also get to participate in the 
festival in so many ways.”
Julia Sunderer, Murkelei 
Children’s and Young People’s 
Bookshop

DRAUPADI-VERLAG UND 
KURPFÄLZISCHER VERLAG HEIDELBERG  
„Wenn man regelmäßig an den Literaturtagen teilnimmt, bekommt man einen 
guten Überblick über die Gegenwartsliteratur. Das Literaturfestival ist für mich 
immer ein Höhepunkt im Jahr.“- Christian Weiß, Verleger Draupadi Verlag

“If you regularly take part in literary festivals, you get a good overview of contem-
porary literature. The Literature Festival is always a high point of my year.” Chris-
tian Weiß, Publisher Draupadi Verlag

MURKELEI   
„Das Besondere an den Literaturtagen ist für 
mich, dass Menschen zusammenkommen, um 
die Literatur zu feiern. Die Atmosphäre im Spie-
gelzelt ist einzigartig, man spürt den literarischen 
Puls der Stadt! Schön, dass auch Kinder auf so 
vielfältige Weise an dem Festival teilhaben dür-
fen." – Julia Sunderer, Kinder- & Jugendbuch-
handlung Murkelei

BÜCHERSTUBE  
AN DER TIEFBURG   
Die Bücherstube an der 
Tiefburg ist eine Instituti-
on im Heidelberger Stadt-
teil Handschuhsheim. Seit 
ihrer Eröffnung im Jahr 
1982 wird hier immer ganz 
persönlich beraten und 
das liebevoll ausgewählte 
Büchersortiment lädt zum 
Stöbern auf eigene Faust 
ein. Die Bücherstube ist 
fester Bestandteil der Hei-
delberger Kulturland-
schaft, sowohl mit eige-
nen Veranstaltungen als 
auch mit Büchertischen 
bei Kooperationspartnern. 

WORTREICH
„'feeLit' trifft es einfach genau. Jedes Jahr erlebt man im 
Literaturzelt AutorInnen anders als man dachte, hört 
spannende Gespräche, man lacht und ist betroffen, feiert 
mit Bekannten und Fremden, diskutiert und überdenkt. 
Auf zum Festival ...“ – Bettina Heuer, Inh. WortReich – 
Literatur in Heidelberg

“'feeLit' describes it perfectly. Every year in the literature tent, 
you experience authors differently than you thought, you lis-
ten to exciting conversations, you laugh and are affected, 
you celebrate with friends and strangers, you discuss and 
rethink. Let the festival commence... “ – Bettina Heuer, owner 
WortReich - Literatur in Heidelberg

LITERATURÜBERSET-
ZERVERBAND VDÜ 
UND WELT LESEBÜHNE   
Wer Weltliteratur liebt, 
braucht gute Übersetzun-
gen –  feeLit schafft die 
Brücke zur Literatur der 
Welt.

The Tiefburg Bücherstube 
in the Handschuheim dis-
trict of Heidelberg is a city 
institution. Ever since its 
opening in 1982, customers 
have enjoyed personal ad-
vice and service, while the 
lovingly chosen selection of 
books rewards browsing at 
one’s own pace. The Büch-
erstube is at the heart of 
Heidelberg’s cultural life, 
hosting its own events and 
presenting stalls at events 
run by partners.

“Places where literature is 
celebrated in public and 
days which invite you to dis-
cover, discuss and make 
new acquaintances – we 
can’t get enough of those in 
Heidelberg.
The Network of Heidelberg 
Authors wishes the new 
management of the feeLit 
festival all success, and we 
wish Heidelbergers of all 
ages an exciting and en-
riching literature festival.” – 
Ingeborg von Zadow und 
belmonte, spokespersons 
for Heidelberg Authors 

“As an ‘ambassador’ of the city of Montpellier, I always look forward to the days we get to spend together in the 
spiegeltent, not just for the readings but also to raise awareness about the cultural programme from Montpellier. That 
said, I really treasure being in the tent for the Heidelberg Literature Festival because it is the most beautiful shrine to writ-
ten words read aloud. That magical space allows us to travel to the farthest corners of the world as if flying on a mag-
ic carpet from the Orient.” – Karla Jauregui, Montpellier-Haus

MONTPELLIER HAUS  
Als „Botschafterin“ der Stadt Montpellier freue ich mich immer wieder auf die paar 
Tage, die wir im Spiegelzelt verbringen dürfen, um neben den Lesungen auf das Kul-
turprogramm aus Montpellier aufmerksam zu machen. Aber ich schätze die Heidel-
berger Literaturtage ganz besonders in diesem Zelt, weil darin dem geschriebenen 
und vorgelesenen Wort der schönste Schrein verliehen wird und wir in diesem zau-
berhaften Rahmen wie auf einem orientalischen fliegenden Teppich zu den entlegens-
ten Welten reisen können. – Karla Jauregui, Montpellier-Haus

“Every year we look forward to great authors and fascinating events, and to the 
chance to meet our customers here.” – Kathrin Heim, Karl Schmitt & Co. KG

HEIDELBERGER AUTO-
RINNEN- UND AUTO-
RENNETZWERK  
„Orte, an denen Literatur 
öffentlich gefeiert wird, 
und Tage, die zum Entde-
cken, zum Austausch und 
Kennenlernen einladen – 
davon kann es in Heidel-
berg nicht genug geben. 
Das Netzwerk der Heidel-
berger Autor:innen 
wünscht der neuen Leitung 
des feeLit-Festivals viel Er-
folg und den 
Heidelberger:innen aller Al-
tersstufen spannende und 
bereichernde Literaturta-
ge.“ – Ingeborg von Zadow 
und belmonte, Sprecherin 
und Sprecher der Heidel-
berger Autorinnen und Au-
toren

360 GRAD VERLAG  
Die Heidelberger Literatur-
tage verbinden wie die 
Stadt selbst Tradition und 
Moderne. Zu ihrem 
Charme zählen analog je-
nem von Buchmessen die 
persönlichen Begegnun-
gen, der offene Diskurs, 
die Stimulation der Sinne 
und die Leseförderung für 
Kinder und Jugendliche. 
Ohne Bücher in den Hän-
den, ohne Feen und Magi-
er in den Köpfen, ohne Li-
teratur im Herzen kein 
Dialog und kaum Zukunft. 
– Harald Kiesel, Verleger 
360 Grad Verlag

Just like the city itself, the 
Heidelberg Literature Festi-
val combines tradition and 
modernity. Among things 
which make the festival so 
congenial are the personal 
encounters, uninhibited dis-
cussions, stimulation for the 
senses and the way children 
and young people are en-
couraged to read. If children 
have no books in their 
hands, no fairies and magic 
in their heads, no literature 
in their hearts, there can be 
no dialogue and not much 
of a future. – Harald Kiesel, 
publisher at 360 Grad Verlag.

SCHMITT & HAHN 
„Wir freuen uns jedes Jahr auf gute Autoren und spannende Veranstaltungen sowie auf 
die Begegnung mit unseren Kunden vor Ort.“ – Kathrin Heim, Karl Schmitt & Co. KG

Anyone who loves world literature needs good translations. 
feeLit build bridges with the world’s literature.

Aussteller im Festivalzelt / Exhibitors and Stallholders Aussteller im Festivalzelt / Exhibitors and Stallholders



Karlsruher Str. 50 | 69126 Heidelberg-Rohrbach
Tel.: 06221 / 37 38 37

info@buchhandlung-eichendorffplatz.de
www.buchhandlung-eichendorffplatz.de

Ihr Partner für Buch und Presse 
in der Metropolregion 

Buchhandlung Schmitt & Hahn
Hauptstraße 8 · 69117 Heidelberg   
Tel. 0 62 21 - 13 83 71 
hauptstrasse8@schmitt-hahn.de

Libresso Schmitt & Hahn
Brückenstraße 4 · 69120 Heidelberg   
Tel. 0 62 21 -  40 78 46 
libresso@schmitt-hahn.de

www.schmitt-hahn.de

#allesrundumslesen 

Bücherstube an der Tiefburg

Dossenheimer Landstraße 2  •  69121 Heidelberg-Handschuhsheim
Telefon 06221/475510 • info@buecherstube-tiefburg.de

www.buecherstube-tiefburg.de

für   dich

für wissensdurstige

für   dichfür   dichfür   dichfür   dich

für wissensdurstige
für kulturhungrige

Wir versorgen Heidelberg,
auch mit Bildung und Kultur.
Mehr unter www.swhd.de



Du hast Lust, Teil von den Heidelberger 
Young Stars zu werden und mit uns 
coole Events zu erleben, Gutscheine zu 
bekommen und vieles mehr? 

Dann sei dabei. Wir freuen uns auf dich! 
Mitmachen können alle von 7 - 17 Jahren. 

Werde zum Heidelberger Young Star!

SCAN ME

heidelberger-volksbank.de/youngstars

  dein Ding?
  Action ist ganz
  Action ist ganz
  Action ist ganz

Sparen macht 
wieder Spaß!
Ab sofort gibt es auf unseren Sparbrief satte 3% Zinsen.* 

Mehr Informationen unter
www.sparkasse-heidelberg.de/sparkassenbrief

* 3% p.a. bereits ab 2.500,00 € Geldanlage,
Anlagedauer zwei Jahre, Sonderkontingent.
Dieses Angebot gilt für Bestandskunden und Neukunden.

Ab Mai die 3
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feeLit. Das Internationale Literaturfestival Heidelberg 
dankt seinen Förderern und Unterstützern
feeLit. The Heidelberg International Literature Festival 
would like to thank our supporters and donors

Mit herzlichem Dank für die freundliche Unterstützung / With heartfelt thanks for the support

Mit herzlichem Dank an unsere Hauptförderer / With heartfelt thanks to our main patrons

Mit herzlichem Dank an unsere Kooperationspartner / With heartfelt thanks to our cooperation partners

Wir danken den Heidelberger Buchhandlungen für ihre Bereitschaft, dem Publikum in der Festivalzeit die Festival-
bücher zu präsentieren. / We would like to thank the Heidelberg bookshops for their willingness to present the festival 
books to the public during the festival period.

Register 
Antwi-Boasiako, Alexandra S. 9, 12, 13, 26, 27, 
37, 43, 49, 50, 54
Ballaballa-Balkan (Live-Podcast) S. 40
BÄR S. 9
Berlin, Katja S. 28
Callies, Carolin S. 49
Caspers, Ralph S. 44
Cissoko, Aya S. 16
Dangarembga, Tsitsi S. 24
DJ KRS-Two S. 41
Egghart, Stefan S. 16, 55
El Ouassil, Samira S. 20
Friedman, Michel S. 47, 54
Graf, Jakob S. 56
Grainytė, Vaiva S. 32
Guo, Xiaolu S. 48
Hacker, Katharina S. 15
Heidelberger Autorinnen und Autoren S. 27
Helwig, Heidrun S. 23, 55
Herold, Philipp S. 57

Hürtgen, Moritz S. 39
Jafarimehr, Anise S. 30
Karig, Friedemann S. 20
Kiesel, Harald S. 57
Krechel, Ursula S. 23
Kreller, Susan S. 14
Lazarević, Krsto S. 40
Majić, Danijel S. 40
Maljartschuk, Tanja S. 37
Marinić, Jagoda S. 17, 53, 54
Marwan, Ana S. 12
Metzner, Manfred S. 16, 55
Oliver, José F. A. S. 29
Oschmann, Dirk, Prof.  S. 46
Pehnt, Annette S. 50
Petrowskaja, Katja S. 52
Pfeil, Christian S. 23
Rabe, Anne S. 43
Rabinowich, Julya S. 56
Robben, Bernhard S. 11, 19, 25, 54

Safaei-Rad, Abak S. 25
Schmid, Claudia S. 59
Schrott, Raoul S. 38
Schubert, Helga S. 10
Schwilden, Frédéric S. 26
Shree, Geetanjali S. 18
Sila, Tijan S. 40
StadtLesen S. 58
Südasien-Institut der Universität Heidelberg 
S. 59
Tauschwitz, Marion S. 30, 55
Temelkuran, Ece S. 17
Thiel, Petra, Dr. S. 48, 55
Vach, Karin, Prof.in Dr.in S. 14
Varatharajah, Sinthujan S. 13
Williams, Reece S. 31
Wilm, Jan S. 32, 55
WORD UP! S. 57
Würzner, Eckart, Prof. Dr. S. 7
Zakotnik, Katja S. 42

Fotonachweis / photo credits
Internationales Literaturfestival Heidelberg (S. 3): Stefanie Eichholtz; Künstlerische Leiterin Jagoda Marinić (S. 5): Lena Giovanazzi; Ministerin 
Petra Olschowski, Mdl (S. 6): Lena Lux Fotografie & Bildjournalismus/MWK; Prof. Dr. Würzner (S. 7): Julian Beekmann; Wolfgang Erichson (S. 8): 
Sabine Arndt; Dominik Jako Bär (S. 9): Amelie Opitz; Helga Schubert (S. 10): Renate von Mangoldt; Ana Marwan (S. 12): Una Rebić; Sinthujan 
Varatharajah (S. 13): Lilian Scarlet Löwenbrück; Susan Kreller (S. 14): Ellen Runa Kara; Prof.in Dr.in Karin Vach (S. 14): Sabine Felber/PH Heidelberg; 
Katharina Hacker (S. 15): Dirk von Nayhauss/Berenberg Verlag; Aya Cissoko (S. 16): Bénédicte Roscot; Ece Temelkuran (S. 17): Joanna Paciorek; 
Geetanjali Shree (S. 18): Jayanti Pandey; Samira El Ouassil und Karig Friedemann (S. 20): Nils Schwarz; Ursula Krechel (S. 23): Heike Steinweg; 
Christian Pfeil (S. 23): Jarosław Praszkiewicz/Zentralrat Deutscher Sinti und Roma; Tsitsi Dangarembga (S. 24): Hannah Mentz/Orlanda Verlag; 
Frédéric Schwilden (S. 26): Amely Deiss/Piper Verlag GmbH; Katja Berlin (S. 28): Lotte Ostermann; José F.A. Oliver (S. 29): privat; Anise Jafarimehr 
(S. 30): Maximilian Gödecke; Reece Williams (S. 31): Andrea Edel/Kulturamt Heidelberg; Vaiva Grainytė (S. 32): D.Matvejev; Tanja Maljartschuk 
(S. 37): Michael Schwarz; Raoul Schrott (S. 38): Christoph Greussing/Hanser Verlag; Moritz Hürtgen (S. 39): Felix Schmitt; Tijan Sila (S. 40): 
Christian Werner; Danijel Majić und Krsto Lazarević (S. 40): Konstantin Tönnies/Literarischer Salon; Festival-Party mit Open End (S. 41): Adobe 
Stock / Deagreez; Katja Zakotnik (S. 42): Christian Gaier; Anne Rabe (S. 43): Annette Hauschild; Ralph Caspers (S. 44): Johannes Haas; Dirk Oschmann 
(S. 46): Jakob Weber; Michel Friedman (S. 47): Gaby Gerster; Xiaolu Guo (S. 48): privat; Carolin Callies (S. 49): Max Liebenstein; Annette Pehnt 
(S. 50): Peter von Felbert/Piper Verlag GmbH; Katja Petrowskaja (S. 52): Gunter Glücklich/Suhrkamp Verlag; Michel Friedmann (S. 54): Gaby 
Gerster;  Alexandra Antwi-Boasiako (S. 54): Kasper Fuglsang; Jagoda Marinić (S. 54): Lena Giovanazzi; Bernhard Robben (S. 54): copyrightfrei; 
Manfred Metzner (S. 55): Kai Hammer; Heidrun Helwig (S. 55): Franz Möller/Gießener Anzeiger; Marion Tauschwitz (S. 55): Gudrun-Holde Ortner; 
Stephan Egghart (S. 55): Stephan Egghart; Jan Wilm (S. 55): Ramune Pigagaite; Dr. Petra Thiel (S. 55): privat; Jakob Graf (S. 56): Nils Schwarz; 
Julya Rabinowich (S. 56): Michael Mazohl; Harald Kiesel (S. 57): privat; Philipp Herold (S. 57): Marvin Ruppert; Das Umstrittene Erbe Pakistans 
(S. 59): Dr. Philipp Zehmisch; Claudia Schmid (S. 59): Dr. Jürgen Schmid; Christian Weiß (S. 60): Draupadi Verlag; Julia Sunderer (S. 60): Magdalena 
Eckes; Nische Spiegelzelt Literaturübersetzer VdÜ 2022 (S. 60): Ilka Schlüchtermann; Bücherstube Tiefburg außen (S. 60): Nina Emmert-
Neumann/Bücherstube Tiefburg; Bettina Heuer (S. 60): privat; Kathrin Heim (S. 61): Karl Schmitt & Co. KG; Henning Schönenberger (S. 61): 
belmonte; Ingeborg von Zadow (S. 61): Sarina Chamatova; Karla-Jauregui (S. 61): Montpellier-Haus; Harald Kiesel (S. 61): Tobi Dittmer

Impressum / Imprint
Herausgeber feeLit. Internationales Literaturfestival Heidelberg
Künstlerische Leitung Jagoda Marinić 
Produktionsleitung Georg Bachmann
REDAKTIOn Jagoda Marinić 
Redaktionsassistenz Linda Dotterweich
Übersetzung William Burn at Carrington Editorial; Übersetzungsbüro Engin GmbH; Daniel Ross 
Layout Stadt Heidelberg, Markenkommunikation
Druck ZVD Kurt Döringer GmbH & Co KG

feeLit. Internationales Literaturfestival Heidelberg ist ein Festival der Stadt Heidelberg. 

Förderer und Unterstützer / Supporters and Donors
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www.feeLit.de

Ein Festival der Stadt Heidelberg


